
R+V Versicherung - 65181 Wiesbaden

R+V AllEemeine Versicherung AG
Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de

lhr Kundencenter:

Telefon: 0800 533-1 1 18'
Telefax:0611 533-2408

fhre Agentur:184178
KuV24-manager.de
Versicherung smakler GmbH
Karlstr.99 (Mitte)
89073 Ulm

Telefon: 0731 2770367
Telefax:0731 27703967

Wiesbaden, 1 6.1 0.2014

' Scrvlce-Tclefonnummcr f0r
Anruf. aus dem Ausland
+49 61 I 1675-0515

Markus Frank
Heidelberger Str. 17
7 4177 Bad Friedrichshall
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Haftpf I ic htversic h eru n g N r. 40 7 25 024938298 257

Guten Tag, sehr geehrte Damen und Herren,

mit diesem Schreiben erhalten Sie den Versicherungsschein zur oben genannten Versicherung. Bitte
prüfen Sie ihn und sprechen Sie uns an, wenn Fragen zum Inhalt der Police oder zur Versicherung
entstehen.

Weitere Hinweise zu den Vertragsgrundlagen und zur Beitragszahlung finden Sie unter Wichtige
Informationen.

Die Beitragsrechnung ist den Unterlagen beigefügt. ln Einzelfällen ist es aus technischen Gründen möglich,
dass die Rechnung gesondert versandt wird.

Haben Sie noch Fragen? lhr Ansprechpartner ist gern für Sie da.

Mit freundlichen Grü ßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

N@ h,hM
Dr. Norbert Rollinger Han s-Ch ristian Marschler

Vorsitzender des Aufsichlsrats: Generaldirektor Dr. Friedrich Caspers. Vorstand: Dr. Norbert Rollinger, Vorsitzender;
Frank-Henning Florian, Heinz-Jürgen Kallerhoff, Hans-Christian Marschler, Rainer Neumann, Peter Weiler.

Sitz: Wiesbaden, Handelsregister Nr, HRB 2188, Amtsgericht Wiesbaden, USt-ldNr. DE 81 1 198334
DZ BANK AG, Konto Nr.8012247, BLZ 500 604 00, IBAN DEz1500604000008012247,81C GENODEFF
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R+V Allgemeine Versicherung AG
Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Telefon: 0800 533-1 1 18.
E-Mail: ruv@ruv.de
www.ruv.de

lhre Agentur;184178
KuV24-manager.de
Versicherung smakler GmbH
Karlstr.99 (Mitte)
89073 Ulm

Telefon: 0731 2770367
Telefax: 0731 27703967

' SerylclTelofonnummer ftll
Anruto aus dem Ausland
+49 61 I 1675-0515

Versicherungsschein

zur
Haftpf I ic htvers ic heru n g

Versicherung- N r. 407 25 024938298 257
Vertragsbeginn: 01 .1 1 .2014, 12:00 Uhr
Vertragsablauf : 01 .1 1 .2017, 12:00 Uhr

Versicherungsnehmer

Markus Frank
Heidelberger Str. 17

7 4177 Bad Friedrichshall

Gültig ab: 01 .11.2014, 12:00 Uhr

Zahlungsweise : jährlich
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Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken



Wichtige Informationen

Vertragsgrundlagen
Vertragsgrundlagen sind der Antrag, die gesetzlichen Bestimmungen, sowie die in diesem
Versicherungsschein aufgeführten Allgemeinen Versicherungsbedingungen und besonderen
Vereinbarungen.

Versicherungsdauer
B.eträgt die vereinba{e Vgrqighgrungsdauer mindestens ein Jahr, so verlängert sich der Vertrag jeweils um
ein Jahr, w€nn er nicht schriftlich gekündigt wird. Die Kündigung muss spätestens drei Monate vör dem
Ablauf der anderen Partei zugegangen sein.

Vorläuf ige Deckungsszusage
Eine etwa erteilte vorläufige Deckungszusage erlischt rückwirkend, falls der im Dokument efiobene Beitrag
nicht unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von 8 Tagen, gezahlt wird, auch wenn der
Versicherungsfall bereits eingetreten ist.

Sie können der Veraöeitung oder NuEung lhrer personenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung oder
der Markt- oder Meinungsforschung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. Dieser Hinweis ist
nach dem BundesdatenschuEgeseE auch dann erforderlich, wenn Sie bereits widersprochen haben.

Widerspruchsrecht gegen Werbung oder Markt- oder Meinungsforschung

Abschritten
Der Versicherungsnehmer kann jederzeit auf seine Kosten Abschritten der Erklärungen fordem, die er
bezüglich des Versicherungsvertrages abgegeben hat. Er hat der Gesellschaft die Kosten hierfür zu
erstatten.

Rötung

An den mit **....*t bzw, rot kenntlich gemachten Stellen weicht der Versicherungsschein vom Antrag ab.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Empfang des Versicherungsscheins schriftlich widersproöhen
wird, gelten die Abweichungsn als genehmigt.
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HAFTPFLICHTVERSICH ERUNG
Verslcherung Nr. 407 25 024938298257 - Beitragsinformatlon
Verslcherungsschein - griltig ab:01 .11.201412:00 Uhr

Antragsgemäß besteht Versicheru n g ssch utz fü r

VERMOGENSSCHADEN-HAFTPFLICHT

Der Jahresbeitrag einschließlich Versicherungsteuer ist jeweils fällig am 01.1 1.

Berechnung bis 01 .1 1.2015 einschließlich Versicherungsteuer

R+V Allgemeine Versicherung AG
Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de S. 1

Jahresnettobeitrag
EUR

1.184,40

und beträgt
EUR 1.409,44

Gesamt EUR

'1.409,44

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken

vom

01.11.20',t4

bis

01.11.2015

oN

NEU

1.409,44

Bitte beachten Sie:
Dies ist eine reine Beitragsinformation. Die Beiträge werden wir zur Fälligkeit, wie mit lhnen vereinbart,
erheben oder erstatten. Sind noch weitere Beträge offen, so werden wir diese verrechnen.
Bei geringen Beträgen (bis zu 1 EUR) kann sich die Erhebung bzw. Erstattung auf die nächste Fälligkeit
verschieben. Der Betrag wird dann automatisch verrechnet.
Alle abweichenden Vereinbarungen, die mit lhnen getroffen wurden, werden von uns berücksichtigt.

Mit freundlichen Grü ßen
R+V Allgemeine Versicherung AG
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Dr. Norbert Rollinger Han s-Christian Marsch ler

Vorsitzender des Aufsichtsrats: Generaldirektor Dr. Friedrich Caspers. Vorstand: Dr. Norbert Rollinget, Vorsitzender;
Frank-Henning Florian, Heinz-Jrirgen Kallerhoff , Hans-Christian Marschler, Rainer Neumann, Peter Weiler,

Sitz: Wiesbaden, Handelsregister Nr. HRB 2188, Amtsgericht Wiesbaden, USt-ldNr. DE 811198334
DZBANKAG, Konto Nr.8012247,81250060400,IBAN DE21500604000008012247,81C GENODEFF
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R+V Allgemeine Versicherung AG
Raitleisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.ds

Haftpf I ic h tversicheru ng
Verslcherung Nr. 407 25 024938298257
Verslcherungsschein

Vertragsgrundlagen:

Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung von
Untemehmensleitern und Leitenden Angestellten - Persönliche D&O (ULLA-PS)
ULLA-PS - Ausgabe Januar 2O1 2

Besonders zu vereinbarende Risiken:

Die mit "falls besonders vereinbart" bezeichneten Risiken sind nur versichert, sofern sie in der
Wagnisbeschreibung aufgeführt sind.

s. 1
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Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken



Haft pflichtversicheru ng
Versicherung Nr. 407 25 024938298 257
Versicherungsschein

bei Vermögensschäden

Versicherungasummen:

Soweit nachstehend oder zu einzelnen Wagnissen nichts anderes bestimmt ist, betragen die
Versicherungssummen in EUR

je Versicherungsfall:

1.000.000

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

maximalfür alle
Versicherungsfälle eines

Versicherungsjahres:

1.000,000

für spezielle Vermögensschadenhaftpflicht-Risiken

versicherte Risiken Nr.1

bei Vermögensschäden

je Versicherungsfall: maximal für alle
Versicherungsfälle eines

Versicherungsjahres:

1.000.000 1.000.000
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Haft pf lichtve rsicheru n g
Versicherung Nr. 407 25 024938298 257
Versicherungsschein

Versicherte Risiken:

Wagnis-Nr.
Nr. Versichertes Wagnis

1 versichert ab 01.11.2014

08942014
Vermögensschaden-Haftpflicht für Unterneh men sleiter
und leitende Angestellte
- Persönliche D&O -

Versichert sind folgende Mandate:

- Hermann Mogler Mineralölgroßhandlung
GmbH, Heilbronn
Tätigkeit: Alleingeschäftsführer

(ohne Beteiligung).

Mindestbeitrag EUR 350,00

Zuschlag
für Erhöhung der Versicherungssummen

GESAMT

Nachlass
für mehrjährige Vertrag slaufzeit

Nachlass

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 3

Menge Mengen-
+) einheit

1 Mandat

370.0 ro

10,o o/"

20.0%

Jahres-
beitrag EUR

350.00

1.295,00
1.645,00

1.645,00

164,50

1.480,50

296,10

Nettobeitrag 1.184,40

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken

+) Bei Berechnung nach Bausumme, Beitrag, Bilanzsumme, Einnahmen,
Honorar, Lohnsumme oder Umsatzsumme handelt es sich, soweit
zum versicherten Wagnis nichts anderes bestimmt ist, um Angaben
in EUR 1.000.-.@
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R+V Allgemeine Versicherung AG
Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de s. 1
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- der Versicherungsschutz lhrer persönlichen Absicherung ist weiter (Konditionsn-
differenzd€ckung)
- diE Versicherungssumme reicht nicht zur Deckung des Schad€ns aus (Summen-
ausschöptungsdeckung)
- der Veisichärungsscfiutz bestsht nicht mehr, z B wegon Ablaufs der NachmEl-
defrist, oder
- der dortig€ Versicherungsvertrag si6ht die Anrechnung eines selbslb€halts vor.

c) Was slnd dle Venragsgrundlagen?

Grundlage sind, n€ben den Beslimmungen dgs Ve
(VVG), die "Allgemeinen Versicherungsbedingungen
HattstlichVersicherung von UntErn€hmensl€itern und
sönlich€ D&O (ULLA-PS)'.

2. Was versichern wir, was ist nicht versichert?

bei lhnen verblEibt, oder
- dies individual-vertraglich (2. B im Anstellungsverlrag) oder in sonst veöind
licher Form festgel€gt ist

a) Drlno sowle bekanme Pfllchtverletzungen

Kein Versicherungsschutz wird gewährt für Dritte (P€rsonen odgr Unternehmen)
sowie - im Fall der-Rückwärtsveröicherung - ftir bekannte Pflichtverstöße.

b) (UntAbhänglgkeh von elnem D&o-Vertrag des Untern.hmens

Der Abschluss der Persönlichen D&O ist grundsätzlich unabhängig vom Ab-
schluss oder Bestehen einer D&O-Deckung des Unlernehmens, tir das Sie tätig
sind
BEsteht eine solc och, &O
nach Regulierung rtige ung
der Verslcherung er o diär
rungsschutz (vgl oben 1 b)).

3. Wie hoch ist lhr Beitrag, wann
und was passiert, wenn Sie ihn
len?

müssen Sie ihn bezahlen
nicht oder verspätet zah-

Die Höhe lhres Beitrags der Anzahl der zu versichernden Man-
date, der Höhe der Versi der bei Vertragsschluss gewähnen Ver-
tragslaufzeit und der Zahlweise.

kündigen.
Falls 5ie uns eine Lastschrittermächtigung srteilen, sorg€n sie bitt€ rechtzeitig für
ausreichende Deckung aut lhrem Konto

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken
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Haftpf I ichtversicheru ng
Versicherung Nr. 4O7 25 024938298257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab:01 .11.201412:00 Uhr

Produktinformationsblatt zu lhrer Versicherung zur privaten Absicherung von
Organhaftungsansprüchen - Persönliche D&O (ULLA-PS)

Ausgabe April 201 2

Mh den nachfolgenden lnformatlonen möchton wlr lhncn elncn ersten Uber-
bllck 0ber dle lhnen angebotene prlvate Abslcherung yon Organhaftungsan-
sprüchen (Persönllche D&O) geben. Dlese lnformatlonen slnd ledoch nlcht
abschllellend. Der gesamte Vertragslnhah erglbt slch .us dem Antrag, dem
Verslcherungsscheln und den belgefogten Verslcherungsbedlngungen. Ma0-
gebllch filr den Verslcherungsschutz slnd dle dort getroflenen Regelungon.
Wlr emptehlen lhnen daher, dle gcsamten Vertragsbestlmmungon sorgtältlg
zu lesen.

1. Welchen Versicherungsvertrag bieten wir lhnen an?

Wir bisten lhnon eine privat€ Absicherung lhres persönlichen Hattungsrisikos als
Führungskraft (Vorstand, Geschäftsführer, Aufsichts-/Beirat, leitender Angestellter,
elc ), kurz, eine "Persönliche D&O-Versicherung" an

a) Was lst elne D&O-Verslcherung?

Die D&O-Versicherung ist oine spezielle Form €iner Vermögensschaden-Haft-
ptlichtuersicherung, die tir den Fall abgeschlossen wird, dass Sie als Organ oder
leitender Angestellter w€gen €iner Pllichtverletzung im Bahmen der versich€rten
Tätigkeit auf Schadenersatz in Anspruch genommen werden. Es geht also um die
finanziellen Folgen eines latsächlichen oder vermeintlichen Ptlichverstoßes, im
Folgenden auch kurz "Verstoß" genannl Personen- und Sachschäden sind nicht
Inhan des Versicherungsschutzes.
Bei der D&O-Versicherung hand€h es sich um eino Vgrsicherung, deren Gegen-
stand neben der außergerichtlichen und gerichtlichen Abwehr von unbggründeten
Anspnichen die Befriedigung begründeter Schadenersatzforderungen ist

b) Was zelchnet dle Persönllche D&O der R+V aus?

Ublicherweise wird D&O-schuE ausschli€ßlich als Kollektiv-Versicherung (Unter-
nehmens-D&O) angebot€n :

Das Unternehmen zahlt den Versicherungsbeitrag, die VersichErungsleistung
steht allen in dem Unternehmen oder Konzern tätigen Führungskränen und Aut-
sichtsorganen zu Leistung€n frir €ine versicherte Person wirken frir und geg€n
alle anderen, die Verletzung von Anzeige- und Obliegonheitspllichten getährdst
den VErsichErungsschutz aller versicherten Personen

Die Versicherungssumme st€ht frir alle d€m Versicherer in einem Jahr gemeldet€n
Schäden insgesarnt zur Verfrigung (claims mad€ Prinzip) Nachträgliche Ver-
tragsänderungen tretfen in der Regel auch bereits ausgeschiedene, shemalige
Führungskräfte L€istungsinhalte, die nur den vErsicherten Personen nicht aber
dem geschädigl€n Untern€hm€n zugutekomm€n könnsn (Gehattstortzahlung,
psychologische Betreuung, etc ), flihren zu steuerrechtlichen Problemen.
Die Persönliche D&O der R+V ist hingegen lhre private, umtassende Absicherung
gegen D&O-Ansprüche, vergleichbar der Berufshafuflichtversicherung eines
Rgchtsanwalts od€r Steuerb€raters
Sie bietet deshah Exklusiv und ausschli€ßlich lhnen selbst Versicherungsschutz -
frir alle von lhnen in LeitungsJAulsichtsgremien ausgeübten Mandate oder son-
stig€n Tätigkeiten in verantwortlicher Position Ein etwaig€r (Pflicht)Selbsbehalt,
z. B nach S 93 AktG, ist vom Versicherungsschutz mit umfasst
Dio Versicherungssumme - getrennt nach Abwehrkosten und Schadenersatzl€i-
sUng - steht für.iedes Versicherungsiahr gesondert zur Verfiigung, bei Pflichver-
stößen in unterschiedlichen versichsrungsjahren deshalb mehrlach (Verstoß-Prin-
zip) Die Versicherungssumme kann nicht ohne lhr Zutun vebraucht, der Versi-
cherungsschutz nicht durch Anzeige-iobliegenheitspflichtverl€tzung€n Dritter ge-
fährdet und im Falle lhres Ausscheidens aus dem Amt nicht im Nachhinein ohne
I hr Einverständnis modif izi€rt werden. HöchsFersön lichE Leistu ngsinhalte frih ren
nicht zu steuerrechtlichen P roblemstellungen
Besteht frir Sie auch andeMeit Versicherungsschutz, z B über eine Unterneh-
mens-D&O, geht diese Deckung vor (A 7 ), es sei denn
- der dortige Versicherer b€str€itet s€ine Eintrittspflicht

EtT



Haft pflichtversicheru n g
Versicherung Nr. 407 25 024938298 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 01 .11.20'14 12:00 Uhr

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

Elnzelheitsn gntnehm€n Sie bitto lhr€m Antrag, d€m Vorsicherungsschein und sei-
nen Nachträgen sowie dEn V€|brauch€rintormationen und dem Vorsich€rungsvor-
tragsgEsetz, S 33 ft. VVG.

4. Was versichern wir nicht?

Das lhnon vorlieg€ndo Versicherungsprodukt sichert dsn Fall ab, dass Sie im Zu-
samm€nhang mit oinem D&O-Schadenfall, gsgeb€nenhlls n€ben anderen verant-
wortlich€n Person€n, für ginen Vermdgensschaden in Anspruch genommen wor-
den (Zifier 4.1 . und 1 .1).
Vorsicherungsschutz b€stsht daher nicht fiir sämtliche denkbaren Vertehlung€n,
insbesondore auch nicht fi.ir solcho im privat€n Umtold.

Ausgeschlossen sind ferner Haftpflichtanspnich€ wogen vorsäUlich vorursachtor
SchädEn odEr wissentlichen Ptlichtverstößen, wobei aber bei Vorliegsn der ent-
sprechend€n Vorausgstzungon Versich€rungsschutz in Form der Anspruchsab-
wehr bis hin zur SchadonersaEl€istung b€gteht (Zitfor A.6.).

5. Welche Verpflichtungen haben Sie bei Vertragsschluss
und was sind dia Folgen eines Verstoßes?

Damit wir lhr€n Antrag ordnungsgsmäß pnilen können, müssen Si€ die im An-
tragstormular €nthattsnen Fragon unbodingt wahrheitsgomäß und vollständig be-
antworten. Bgachten Sie di€ benannten Verptlichtung€n mil Sorgfan. lhre Nichtbe-
achtrng kann schweMiegendE Konsogusnzen für Sio haben, Je nach Art der
PtlichUerl€tzung können Sie lhrsn Versicherungsschutz ganz od€r t€ilw€iss ver
lieren. Unt€r Umsländen können wk uns auch vorzeitig vom V€rtrag lösen.

Einzolheiton €ntnehmen Sie bitte dsn Allgomoinen Versichorungsbedingungen
(Zitfsr 4.1 1.), den Verbraucherlntormationen sowie d6m Versich€rungsvertragsge-
s€tz.

5. Was müssen Sie während der Laufzeit des Vertrags be-
achten und was sind die Folgen einer Nichtbeachtung?

Disser Vsrtrag bi€tet lhn€n Versicherungsschutz frir dieiEnig€n Mandato, die uns
ang€zoigt wurden (Ziffer 4.1.). Dies€ sind aug dem Versicherungsschein und geL
nen NachträgEn ersichtlich.
Kommen während dsr Dauer des V€rsichorungsvertragog neu€ Mandate hinzu
od€r €ntfallen solche, so müss€n Sie uns dies unverzüglich mitteilen (Zitfor
4.11.4.).
Dies gilt äuch fi,ir d€n Fall, dass wir lhn€n zum afleckg der Beiüagsregulierung
EntsprechEndE Fragen stellen (Zitfor A.10.5. und 10.6.). In digsem Fall beträgt die
Mitt€ilungsfrist einen Monat.
Uben Sie €inzelno oder alle vgrsichorton Mandate nicht mehr aus, so liogt €in (t€iF
weiser) Wegtall dss v€rsichertgn Riskos vor. Goraten alls versichorten Mandate in
Wegfall, so €ndet d€r Versicherungsvortrag automatisch, ohne dass es einor Kün-
digung bodart. Gleichwohl sind Sie velptllchtet, uns €inen solch€n Umstand un-
verzüglich anzuzeigen.

7. Was müssen Sie tun, wenn ein Schaden eingetreten ist
und welche Folgen kann die Nichlbeachtung dieser Pflieh-
ten haben?

Jeder SchadEnlall ist unvorzüglich anzuzeig€n (Ziftet A.12.1.1 .1.

Dlss gilt in Ansehung 6ine3 ied€n versichgrt€n Mandats und jed€r einzolnon Inan-
spruchnahme sowie auch dann, wenn der Schadenfall bereils andemeitig , 2.8. zu
EinEr daneben b€st€hendon Unternehmens-D&O-V€rsichgrung, g€meldot wurde.

Bitto b€achten Sio, dass lhr LEistungsanspruch auch von lhrer Mitwlftung im
Schadsnfall abhängig ist. So sind Si6 insbesondere vorptlichtet, den Schadln -
geg€benontalls unt€r Beachtung der Weisungen dor R+V - abzuw€nden oder zu
mindern und uns durch wahrheitsgemäßg Schad€nberichte b€i der Schadgnser-
mittlung und -r€gulierung zu untorstitzen (Ztlt r A.12.2.3.r. Ein Vorstoß hierg€gen
hat gsgob€ngnhlls den vollständigen od€r teilweison Verlust cbs Versicherungs-
schutz$ zur Folg€.

Einz€lheiten entnehmen Sie bitb den Allgomgin€n Versicherungsbedingungen,
don Verbrauchgrinformation6n sowie d€m Vorsich€rungsvertfttgsgesEtz.

8. Wann beginnt und endet lhr Versicherungsschutz?

Der V€rsicherungsschutz beginnt zum im Vorsicherungsschein angegebenen
Zeipunkt tLir alle danach €rfolgt€n Verstißo, sofern di€ Zahlung des Beitrags
rEchtzsitig orfolgt ist (Zitfer 4.3.4.).
lm Rahmen dEr Rückwärlsversicherung (Zillet A.3.1.21 bostoht daniber hinaus
Ver3ichorungsschutz ftir V€rstöß€ in d€r Vergangenheit, soforn lhngn diese bis
zur Abgabs der V€rtragsefklärung nicht bekannt waren. Solern nicht anders ver-
einbart (s. V€rsicherungsschein) gilt chbei tolg€ndes:
a) dag Mandat, aus dsm dEr Verstoß r€sultiert, isl bei Vertragsbeginn noch nicht
bg€nd€t und
b) die Veßicherungssummo dor €rgtsn V€rsichgrungspefiodo stollt zugleich den
H&hstbetrag frir alle in den Zeitraum d€r Rücktivärtsvergicherung und der ercten
Vgrsicherungsp€riod€ fallenden Verstöße dar.

Darüber hinaus €nlhält der Versicherungsvertrag k€in€ zoitliche Bsfristing. Für
während dor Vertragsdaugr oder ainer evEntuellen Bückwärtsversicherung versi-
cherte Vsrstöße besteht der Versicherungsschutz d€shalb im Bahm€n dei Nach-
meldstrist auch nach Ends deg Versicherungsvertrags unbcgtgnzt tort (Ziffor
4.3.3.).
Hat lhr Vortrag eing Lautzeit von mindestens einem Jahr, verlängert 6r sich auto-
matbch umjeur€lls oin w€it€res Jahr, wenn Sie oder wir den Venrag nicht spät+
stsns dr€i Monate vor d€m Ende d€r VErtragslaufzeit kündigEn.

Einzelh€iten ontnehmen SiE bitte lhrom Antrag, dom VereichErungssch€in und sei-
non Nachträg€n sowie d€n Verbraucherinlormation€n und dem Versicherungsver-
tragsgosstz.

9. Wie kann der Vortrag beendet werden?

In ZitfEr 8 diesor Inlormation tindon Sie Kündigungsmöglichkeiten zum Ablaut d€s
Vortrags. Nach Zitfer 6 kann dor V€nrag untdr den dofi genannten Veraussst-
zungen auch automatbch enden, ohne dass es einer gesond€rten Krindigung be-
darf.

Daneben best€hen w€itere Krindigungsfechte, boispielsweise, wenn wir elne Lei-
stung Erbracht odsr SiE gegon uns Klage aul €ine LsistJng erhoben haben.

Einzolheiton entnohmEn Sie bitte don Allg€meinon Versich€rungsbedlngungen,
dsn Voüraucherinformationen sowi6 dem Versicherungsveftragsgbsetz. 

-

Daa Produktlnformrtlonsbl.tt crlluten dle wlchtlg3tcn B$tlmnungcn lhr..
Verclch.rung.ycrtrrgi. llrban Sle wchere Fragcn? lhtl betreuendCAgcmu.
berlt Sle gorn.
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Hinweis nach S 19 Absatz 5 VVG über die Folgen einer Verletzung der
gesetzl ich en Anzeigepf I icht

Welche vorvenragllchen Anzelgepf llchten bestehon?

Sie sind bis zur Abgabe lhrer Vertragserklärung verpflichtet, all€ lhnen bekannten
getahrerheblichen Umstände, nach denen wir in Textform gefragt haben, wahr-
heitsgemäß und vollständig anzuzeigen. Wenn wir nach lhrer Vertragserklärung,
aber vor Vertragsannahme in Texüorm nach gefahrerheblichen Umständen fra-
gen, sind Sie auch insoweit zur Anz€ige verptlichtet. Der VErsicherungsschutz be-
steht in Abhängigkeit d6s Versicherungsschutzes unter einem anderen Vertrag (s
u Ziftet 2l Insoweit sind die dort maßgeblichen Anzeigeptlichten zu beachten

Welche Folgen können elntreten, wenn elne voruertragllche Anzelgepfllcht
verletzt wlrd?

1. R{lclcrln und Wegfall des Verslcherungsschutzes

Verl€lzen Sie die vorvertragliche Anzeigopflicht, können wir vom Vertrag zunick-
tretgn. Dies gilt nicht, wenn Sie nachweisen, dass weder Vorsatz noch grobe Fahr-
lässigkeit vorliegt

,3s.s Bei grob tahrlässiger Verletzung der Anzeigepflicht hab€n wir kein BücKrittsrscht,
g-]ffi wenn wir den Vertrag auch bEi Kenntnis der nicht angezoigten Umständo, wenn

iljTH auctr zu anderen Bedingungen, geschlossen hätten

lm Fall des Rücktritts besteht kein Versicherungsschutz. Erklären wir den Rücktritt
nach Eintritt des Versicherungsfalles, bleiben wir dennoch zur Leistlng verpflich-
tet, wenn Sie nachweisen, dass d€r nicht oder nicht richtig angegebene Umstand

- wederftjr den Eintitt oder die Feststellung des Versicherungsfalles

- noch lür die Feststellung oder den Umfang unserer Leistungspflicht

ursächlich war Unsere Leistungspflicht entfällt jedoch, wenn Sie die Anzeigepf licht
arglistig verletzt haben

Bei sinem Rücklritt steht uns dgr Teil des Beitrags zu, welche[ der bis zum Wirk-
samwerden der Rücktrittserklärung abgelaufgnen Vertragszgit entspricht

2. Kündlgung

Können wir nicht vom Vertrag zußicktreten, weil Sie die vorvgrtragliche Anzeige-
ptlicht lediglich einfach fahrlässig oder schuldlos verl€tzt haben, können wir den
Vertrag unter Einhaltung einer Frist von einem Monat kündigen

Unser Kündigungsrocht ist ausgeschlossen, wenn wir den Vertrag auch bei Kennt-
nis der nicht angezoigten Umstände, wenn auch zu anderen Bedingungen, ge-
schlossen hätten.

3. Venragsänderung

Erhöht sich odor
schließen wi kön-
nen Sie den über
die vertrags nse-
rer Mitteilung hinweisen

4. Ausobung unseror Bgchte

Wir können unssre Rechte zum Rücktrift, zur Kündigung odet zut V€rtragsänd+

diEsE die Frist nach Satz 1 nichtverstrichen ist.

Wir können uns aut die Rechte zum Rücktritt, zur Kündigung oder zur Verlrags-
änderung nicht berufen, wenn wir den nicht angezeigten Gefahrumstand oder die
Unrichtigkeit der Anzeige kannten

Unsere Rechte zum RücKritt, zur Kündigung und zur Vertrag
mit Ablauf von f,inf Jahren nach vertragsschluss. Di€s gilt nic
fälle, die vor Ablauf di€ser Frist eingetreten sind. Die Frist
wenn Sie die Anzeigepflicht vorsätzlich oder arglistig verletzt haben.

5. Stellvertretung durch elne andcre Person

Lassen Sie sich bei Abschluss d€s Vertrages durch eins andere Pgrson vedreten,

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken

@gtt
o1'ooooc,
rOo
e:,o|o
il

5t!!



Haft pf lichtversicheru ng
Versicherung Nr. 407 25 024938298 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 01 .11.20'14 12:00 Uhr

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raiffeisenplatz 1

55189 Wiesbaden
Seite 4

Hinweis näch S 28 Absatz 4 VVG über die Folgen bei Verletzungen von
Obliegenheiten nach dem Versicherungsfall

Auskunfts- und Auf kllrun$obll.genhcltcn

Aufgrund der mit lhnen getroftensn vertraglichon Vor€inbarungen können wk von
lhnen nach Eintritt des Versich€rungslalls verlang€n, dass Si€ uns iede Auskuntt
ort€il€n, die zur FEststellung des Versicherungsfallo od€r des Urnfangs uns€ror
Lsislungspflicht erfordgrlich ist (Auskunftsobliogonh€it), und uns di€ sachgerechte
Pnifung unserer Leigtunggptlicht ingowen ermöglichon, als Sie uns allo Angabsn
machen, die zur Aulklärung des Tatbestan& dienlich sind (Aufl(lärungsobliog€n-
heil). Wir können ebentalls v€rlangon, dass Sie uns Belege zur Verf,igung stellen,
soweit Es lhnen zugemut€t werdsn kann.

Lclstungstrelh.h

Machsn Sio entgegen d€r v€rtraglichgn Vereinbarungen vorsätzlich keine odEr
nicht wahrhsnggemäßo Angab€n oder stellen Sie uns vorsätzlich dio vorlangten
Beleg€ nicht zur Verfrigung, verlieren Si€ lhren Anspruch aut di€ Verslcherungs-
lsistung. Veßtoß€n Sis grob tahrlässig g€gon dios€ Obliegenheiten, verligr€n sie
lhren Anspruch avar nicht vollständ$, aber wir könn€n unsero Leistung im Ver-

hältnis zur Schwere lhres Verschuldens kürzen. Eine Kürzung €rtolgt nicht, wenn
SiE nachweisen, dass Si€ di€ ObliogenhEit nicht grob tahrlässig verletzt haben.

Trotz Vgrlstzung lhrer Obliegenh€itgn zur Augkunft, zur Aufl(lärung oder zur Be-
schaltung von Belegen bleiben wir i€doch insou/oit zur Loistung vepflichtet, als
Sie nachweisen, dass dig vorgätzllche odor grob fahrlässige Obliegonhohsvorlet-
zung weder frir di€ Feststollung dos Versicherungsfalls noch fi.ir die Fegbtellung
oder den Umtang unsergr LEistungspflicht urgächlich yvar.

Vsrletzon Sie dio Obli€ggnheit zur Auskunft, zur Aufl(lärung odsr zur Beschatfung
von Belegen arglistig, werdon wir in jEdem Fall von unseror Vsrpflichtung zur Let-
slung trei.

Hlnweb:

W.nn da! Rccht .ul dle v.nrrgllchc Lclrtung nlcht lhncn, sondcrn clncm
Drln.n !urt.ht, lct .uch dl.sef zur Au3lrunft, zur Aufkllrung und rur B$
sch.tf ung yon Eclcgen y.rpf llcht.t.
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Boantragte Verslcherungsdauer In Tagen

Dle mh lhnen verelnbano Zahhngswclse sowle dle Höhe lhros Bchrags kön
nen Sle dem lhnen zur Ved0gung gestelhen Antrag bil. VcrElcherungs'
scheln entnehmen,

Dle Erst erfolgil unverzugllch, sPltestens
30 Tago nt der VeElcherungsschütz nlcht
vor dCm lrksamc Wderruf zul Folge, d.ss
ompf.ngene Lolstungen zurüclaugowlhrin und gezogcne Nutzungcn (2. B.
Zln6on) herauszugeben slnd.

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken

Informationen gemäß $ 1 der Verordnung über lnformationspflichten bei
Versicherungsverträgen (VVG-lnfoV) - Persönliche D&O

L Rlslkotr{gef
R+V Allgemelne Verslcherung AG,
Ralltelsenpl.tz l, 651 89 Wlesbaden
Yeftreten durch den Vorstand,
Vorstandsyorshzender: Dr. Norbon Rolllngor
Hand€lsregister Nr HBB 2188 Amtsgericht Wiesbad€n,
Umsatzsteuer-lD-Nr DE 811 1 98334
Die R+V Allgemeine Versicherung AG betreibt alle Aveige der Schadens-, Unfall-
und Rückversicherung sowie die Vermittlung von Versicherungen aller Art

Aufsichtsbehörde ist die Bundesanstalt für Finanzdienstl€istungsaufsicht, Grau-
rheindorter Str 108, 531 17 Bonn

2. Vllescntllche Me rkmale de r Ve rslchcrung

Die wesontlichen Merkmale der von lhnEn beantragen Versicherung entnehmen
Sie bitte diesem Antrag bzw. Versicherungsschein, den Versicherungsbedin-
gungEn sowis diesen Verbraucherinformationen sowie dem Produktinformations-
blan

Für das VersichErungsverhältnis gelten die:

- Allg€meinen Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-Hatlptlicht-
versicherung von Unternehmensleitern und Leitenden Angestellten - Persönliche
DAO (ULLA-PS)

Hinweis:Die in dissen Intormationen nachfolgend genannten Bestimmungen in AIF
gemeinen Versichorungsbedingungen beziehen sich auf alle oben aufg€tihrten
Bedingungsn, sofern nichl ausdrücklich etwas anderes bestimmt ist

Angaben über Art, Umfang, Fälligkeit und Erfrillung der Leistung des Versicherers
entnehmen Sie den Allgemeinen Versicherungsbedingungen sowie dem Versiche-
rungsvertragsgesetz (SS 1 4, 86, 1 06 VVG)

3. Verslcherungssummo u nd Jahreshöchstlolstung

Die Versicherungssumme steltt die Höchstleistung des Versichgrers in ledem ein-
zelnen Versicherungsfall dar; die Gesarntleistung des Versicherers fiir alle Versi-
cherungsfälle eines Versicherungsjahres entspricht der vereinbarten Versiche-
rungssummo, vgl. ZitfsrA 4 3 ULLA-PS

4. Behrag, Beltragszahlung und sonstlgc Kosten

Die Höhe des Versicherungsbeilrags (Einschl der derzeit g€ltgnd€n v€rsicho-
rungssteuer und sonstiger Preisbestandteile) entnehmen Sie bitte dem Antrag
bzw. dem Versicherungsschein

Die Bestimmungen zur Zahlung und Erfrillung sowie die Zahlungswoise der Versi-
cherungsbeiträge entnehmen Sie bittE lhrem Antrag bzw dem Versicherungs-
schein und dem Versicherungsvertragsgesetz, S$ 33 tf. VVG

lm Falle einer Beitragsanmahnung bei Zahlungsverzug können Mahngebühren
von derz€it bis zu 1 5 EUR anfallen / enbtehen

5. Zustandekommen des Venrags

Vor Abgabe lhres Antrages erhatten Sie mn diesen Verbraucherintormationen die
Allgemeinen und Besonderen Versicherungsbedingung€n und gegebenentalls
sonstigE vertragsrelevante Informationen

Die Aulnahmo lhres Antrags stellt lhr Angebot zum Abschluss €ines Versiche-
rungsvertragos dar. Den Versicherungsschein (Police) erhalten Sie per Post Mit

Zugang der Police ist der versicherungsvedrag geschlossen, sotern Sie nicht ihr
WidErrufsrecht (siehe unten Zrtler 6) ausüben.

rsicherung u schutzes
ngsschein. B der Begin
ngig von der des Erst-
d S 37 VVG. ragsbindu

können Sie dies dem Anlrag entnshm€n

6. Wlderrutsbclehrung

Wlderrulsrocht

Sle können Innerhrlb von 14 Yon
Gillnden In .x, E-lt.ll) wHcr In]|t,
nachdcm S scheln. dl. Ven .l|}

frlst gen0gil dlo rechtzohlge Absendung dcs Wlderrufs.

Der Wlderruf lst zu rlchten an: R+V Allgcmelne Vorslcherung AG, Rallfelsen.
platz 1, 65189 Wlesbcden.

Bel elnem Wlderruf per Telefax lst der Wlderruf an folgendc Flxnummer zu
rlchten: 061 1 5332408.

Bel elnem Wlderrut per E-Mall lst dleser .n folgende E-HalFAdlesae zu rlch-
ten: ruv@ruY.de.

Wlderrufsfolqen

lm Falle elnes wlrksamon Wlderrufs endct lhr Verslch.rungsschutz und wlr
erstatten lhnen dcn aul dle Z.h nach atgang des Wlderrufs entt.llenden Ar|.
te ll dor Bohräge , we nn Sle zugestlmmt haben, dass de r V.lslcherung3schutz
vor dem Ende der Wlderrufstrlst beglnnt.

Den Tell des Behr.gs, der auf dle Z.h bls zum Ztgang de5 Wlderrufs entfllh,
dorton wlr In dlesem Frll elnbehahen; dabel handeh es slch for lcden Tag, .n
dem Verslchorungsschutz bgstanden hat, um elnen Bchrag Yon:
- 1/360 des lährllchen Behrags
- 1/180 des h.lblährllchen Behrags
- 1/90 des vlortellährllchen Eehrags

können sle den Betrag, den wlt ttlr leden
rslcherungsschutz bestandcn h.t, anhand

lolgender Formel errechnen:

Elnm.lbehr.g lhler Verslcherung

ffi Er!!
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Besonder. tllnwcEe :

lhr Wlderrutsrecht erllscht, wenn der Vcnr.g ruf lhron ausdrtlckllchen
Wurcch sowohl von lhncn.16 ruch von un6 yollständlg erfülh lst, bolror slc
lhr Wldcrruf6r.cht .usg.übt h.ben.

7. Laufzch d.r V.rtrag.s

Die Laulzeit des Vertrags entnehmen Sie bitte d€m Antrag bzw. dom Vorsiche-
rungsschoin sowi€ don Allgemeinen Versicherungsbedingungen (Zfiet 7., und
dEn VErlängsrunggbestimmungen de€ V€rgichsrungsvertragsg€selzes, $ 1 1 VVG.

L K0ndlgungsrccht

Dio Bestimmungsn zu lhren Kündigungsrechten ontnohmon Sio bttte dem Versi-
cherungsvertragsgesotz, SS 1 1, 25, 29, 40, 1 1 1 vvc.

9. Anruendbar.s Rccht, Venragsrprache

Aut den VErsicherungsvenrag lind€t ausschligßlich das Recht der Bund€srgpublik
Dsutschland Anwendung, vgl. 4.15. ULLA-Ps.

Die VErtragsbodingungen und die Vorabinformation€n wErden ausschließlich in
deutscher Sprache mitgEteilt. Die Kommunikation wird ausschließlich in deutscher
Sprache gotribrt.

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 6

1 0. Außcrg.rlchtllchc Bcachwcrdcetcll.

Bei Beschworden könn€n Si€ das außergerichtliche Beschwerde- und Bechbbo-
helfsverfahren bei dem Verein Vergicherungsombudsmann e.V. in Anspruch nsh-
men. Di€ Anschritt laut€t: Posthch 080632, 10006 Berlin. Das Vorfahren ist ttir
Sie kostenfrei. Entscheidungon des Ombudgmanng bis zum Bsschwerdswert von
10.000 EUR sind frir uns bind€nd.

Unabhängig von der Inanspruchnahme €iner außerg€richtlichon Beschw€rdestellg
bosteht für Sie weitgrhin dle Möglichkeit d€n Rgchtgweg zu b€schreiton.

I 1. Beschn.rd. bcl der Aut3lchtsbehörd.

Sie können sich mit einer Beschwerde auch an die Bundesanstalt ltir Finanz-
dienstlgistungsaulsicht w€ndon. Die Anschrilt laut€t: Graurheindorter Straße 1 08,
531'17 Bonn.
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Sch lusserklärung

Einwilllgungsklausel nach dem Bundesdatenschutzgssetz

1. Ohne Elnf luss, auf den Vertrag und lederzeit wlderrufbar wlllige
lch ein, dass der/dle Vermittler meine allgemelnen Antrags-, Ver-
tlags- und Lelstungsdaten dadiber hinaus für die Beratung und Be-
trcuung auch in sonstigen Finanzdlenstleistunggn nutzen
dail/dairfen.

2. lch kann der Verarbeftung oder Nutalng meiner pelsonenbezo-
genen Daten für Aryec*e der Werbung oder der Markt- oder ilei-
nungsforsclung lederzeh mit Wlrlrung für dle Zfiunft wlderspre-
clcn.

3. Schließlich efiläpn die Verttagsbeteillgten, dass lhnen die Mög-
lichkeit gegeben wurde, von dem ilerkblatt arr Datenverarbeftung
Kenntnls an rehmen.

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 7

Auszug aus der Insolvenzordnung

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken

016 Eröffnungsgrund
Öie Erötfnung-des Insolvsnzverfahrens setzt voraus, dass ein Eröflnungsgrund
gegeben ist

igkeit.
in d€r Lags ist, die fälligen
in der Begel anzunehmen,

rfahreng. so ist auch

voraussichtlich nicht
n ZeiFunkt der Fäl-

ligk(3) ön-
lich on-
lich nur
anzuwenden, w€nn der oder die Antragsteller zur V€füeilng der iuristischen Per-
son oder der Gesellschafi berechtigt sind.

Person ist auch die Üb€rschuldung E

vor, wenn das Vermög€n des Sc gto'

n nicht mghr deckt, os sei denn, die Un-

bei den Verbindlichksiten nach Satr 1 zu betücksichtigen
(3) lst bei einer Gesellschafi ohne REchtsPersönlichk€it kEin persönlich-haftencl€r
Gesellschafter eine natirliche Person, so getten die Absätze 1 und 2 Entspre-
chend. Dies gilt nicht, w€nn zu den pErsönlich hattenden €ine an-
dere Gesellschaft gEhört, bsi der ein persönlich hafr€nde Eine na-
[irliche Person ist

@etctooooo
ral
oc!No
si
F
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Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung von Unternehmensleitern und leitenden Angestellten -
Persönliche D&O (ULLA-PS)

ULLA-PS - Ausgabe Januar 2012

A. AllgemeinerTeil

1. Gegenctand der Verelcherung

Der versich€rer g€währt dem Vsrsichsrungsnshmer Versichsrungsschutz tr,ir den
Fall, dass €r wsg€n ein€s in sginor Funldon gomäß Zitter 1 . l . begangenen v€r-
stoßes aufgrund g€setzlicher HatFflichbostimmungen frir einen Vermögensscha-
den von einem anderen auf Schad€nsgrsatz in Anspruch genomm€n wird.

Versicherungsschutz best€ht fi,ir dis dem Versichorer ang€zeigten und im versi-
cherungsschein und sein€n Nachträg€n b6zeichn€ten Mandat€.

1.1. V.rslcherrc Tlrlgkch

Versicherungsschutz besteht für Tätigkeiten d€s Versicherungsnghmers in soingr
Funlcion ale Mngliod ein€s geschättsfrihrenden Organs (Vorstand, Geschätbtr,ih-
ror etc.) oder oines Kontrollorgans (Autsichtsrat, Beirat, V€rwaltungsrat Etc.) untgr
Einschluss der Tätigkoit ab Lquidator und Abwlcklgr außgrhalb oin€s lnsolvenz-
vorfahr€ns.

V€rsichert ist auch di€ Tätigkoit als Interimsmanager - sovüell d€r Vgrsicherungs-
nehmor als Organmitgli€d b€stellt ist - €benso als Generalbevollmächtigter, Proku-
rist, loitender Angestellter, sowie als Complianco-B€auftragt€r bzw, b€sondergr
vom Gesetzgeb€r od€r durch Ind.lstri€standarG vorges€hen€r Beauftragtor zur
Sichorctollung der Complhnc€, z.B. als Gleichst€llungs-, A6ettsschutz-, Sicher-
heils-, Datenschutz-, oder G€ldwäschebeauftragter.

Werden Eh€gatten od€r Erlcen odsr gosetzliche Vertreter des Verslcherungsneh-
m€ß ttir dessgn Ptllchtverlstzungen in Anspruch genommen, so ersüookt sich der
V€rsichorungsschutz auch aut dieg€ schadsnersatzanspniche.

1.2. Vcrslchcrtc Schldcn

1.2.1. V€rmögEnsschädon sind solche Schädsn, die wod€r P€rsononschäd€n
ffötung, V€rl€tzung d€s Körp€rs oder Schädigung dor G€sundhsit von Men-
sch€n) noch Sachschäden (Beschädigung, VErd€rlc€n, VErnichtung oder Ab-
handenkommen von Sachen) sind noch sich aus solchen Schäden herleiten.

Vgrsichen sind auch Schäden, di€ aus

- 6inom Pofsonen- oder Sachschaden folgen, die Pflichtverletzung des versiche-
rungsnehmErs iedoch nicht lrir disgen Person€n- od€r Sachschaden, sondorn
ausschließlich frir don damit im Zrsammenhang steh€ndEn V€rmögEnsschadsn
ursächlich war:

- Persongn- und Sachschäden Dritter folgon, €s sich ledoch nicht um deren Er-
gatz, sondern um den dem Versicherungsnehmgr daraus €ntstohend€n eiggnen
Schaden handelt.

1.2.2. In Ellfleiterung hierzu sind auch psychisch€ Beeinträchtigungsn mitversl
chert, gowoit di6se im alsammenhang mit d€m Allgem€in€n Gloichbshandlungs-
g€setz (AGG) bzw. vorgleichbar€r ausländischer Rechtsvorschriften stohsn.

2. Verclcherungslall

Versicherungstall im Sinn€ diEsgs Vertragos ist der verstoß, dEr HafFfliohEnspni-
che eines Dritten gegenüber dem VErsicherungsnehmor zur Folge haben könn16.

3. Zeitllcher Umfang des Verslcherung$chutag

3.1. Voruelrt!- und Rocloärtsy.Elcherung

3.1.1. Die Vorwärtsversich€rung umfasst die Folgon aller vom Beginn des Versi-
cherungsschutzes ab (4.3.4.) bis zum Ablauf dos v€rtrages voftommenden V€r-
slöße.

3.1.2. Dio Rückwärtsvsrsicherung bietet VorsichErung$chutz f,ir Verst/iße in der
Vergangonheit, welche dem Vergiohorungsnehmer bis zur Abgabe seinor Vor-
tragserklärung nicht bekannt waron. Dio Rückwädsversichorung erstreckt sich -
sofoln nicht and€rs vorelnbart - nicht auf Mandate, dio b€i Abgab€ der Vertrags€r-
klärung bereits be€ndet waren. Die Versicherungssumms der ersten Versiche-
rungspgriod€ st€|fi zugl€ich d€n Höchstbetrag tür allo in den Zeitraum dor Rück-
wärtsversichorung und d€r €rsten Versicherungsperiode lallond€n Pflichtvsrstöße
clar, 9ot€rn nicht ausdnicklich styvas anderes voreinbart ist (si€he Versichgrungs-
schein).

Als bekanntor Verstoß gilt ein Vorkommnis, wenn dieses vom Vorsichorungg-
nehmEr als t€hlorhaft srkannt oder ihm g€genüber als tehlerhafi bezoichnet wor-
den ist.

3.2. VcEtoß durch Unt.rl.r-cn

Wird sin Schadon durch fahrlässig€ Untorlassung verursacht, gilt im äv€ifel der
V€rstoß alg an d€m Tag beganggn, an w€lch€m die vorsäumte Handlung 9pät€-
stons hätte vorgsnommen werden mrissen, um den Eintritt des Schadens abzu-
wEnd€n.

3.3. N.chmeldcfrl3t

Hinsichtlich dor Erh€bung von Schadenorsatzanspnichen nach B€endigung d€s
Vorsicherungsv€rtrag€s gelten k€ine zeitlichen Beschränkungen. Sowsit keine
anderweitlge Voroinbarung g€trotfen wird, besteht demnach tär in den versl
ch€rtsn Zeitraum lallendo Pflichtv€rlEtzungen V€rsichgrungsschutz unabhängig
davon, wann d€f daraus resulti€r€nds Schadenersatzanspruch €fhoben wlrd (un-
begrenzte Nachmeldslrist). Dios gitt auch im Fall€ oines Wochsels des Versicho.
rers (Unv€rtallbarkeit der Nachmeldelrist). Die Verptlichtung, Inanspruchnahmen
unverzüglich anzuzeigon, bloibt hiervon unbenihrt.

3.4. Bcglnn dcs V.r3lcherungsschutr.c

Der Vgrsichorunggschutz boginnt zu dom im Versichorungssch€ln angggobsn€n
Z€itsunkt, wgnn d€r VErsicherunggn€hmer den eßten oder einmaligen Boitfag
rschtzeitig im Sinn€von Zitf€r4.10.1. zahlt.

lst die Zahlung des Jahrgsbeitrages in Ratsn vsreinbart, gih als erster Beitrag nur
dis erste Rate des efston Jahr€sbgitraggs.

3,5. Vcnr.gsdauer

Dsr Vertrag ist zunächst fiir die in dem VorsichErungsschein testgeseEto Zeit ab-.
geschlossgn.

Beträgt die Vertragslaufzeit mind€stsns ein Jahr, so bewirkt di€ Unterlassung
rgchtswirksamer Kündigung (A.3.6.) ein€ V€rlängorung dss Vertrages um jew€lls
ein Jahr.
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3.6. Venragsauf hebung, Kündlgung

3 6 1 Der Vertrag kann durch einseitigE Erklärung (Kündigung) zu dem verein-
barten Vertragsende autgehoben werden Die Erklärung ist spätestens drei Mo-
nat€ vor Ablauf des vertrages gegenüber dem Vertragspartner abzugeben

3.6 2 Boi einer Vertragsdauer von mehr als drei Jahren kann der Vertrag schon
zum Ablauf des dritten oder iedes darauf folgenden Jahres gekündigt werden

3.6.3 Das Versicherungsverhältnis kann ferner nach Eintritt ein€s Versicherungs-
falles (A.2) gekündigt werden, wenn der Versicherer eine Zahlung geleistet odor
die Leisting der fälligen Entschädigung zu Unrecht verweigert hat oder der Han-
pf lichtanspruch rechtshängig geworden ist.

Das Recht zur Kündigung im Versicherungsfall erlischt, wenn es nicht spätestens
einen Monat, nachd€m die Zahlung geleistst, der Rschtsstreit durch KlagerÜck-
nahmo, An€rkenntnis oder Vergleich beigelegt oder das Urteil rechtskräftlg gewor
den ist, ausgeübtwird

Der versicherungsnehmer kann begtimmsn, ob €r mit sofortiger Wirkung od€r zum
Schluss der lautenden Versicherungsperiode kündigt Die Kündigung des versi-
cherers wird nach einem lvlonat wirksam

3 6 4 Die Kündigung muss schriftlich erklärt werden; siE soll durch €ingeschrie-
benen Brief erfolgen Maßgeblicher Zeitsunkt ist der Zugang der Erklärung b€i
dem Vertragspartner

3 6 5. Der Versicher€r verzicht€t im Leistungslall auf sein Kündigungsrecht

4. Sachllcher Umfang des Versicherungsschutzes

4.1. Lelstungen des Verslcherers

Der Versicherer übernimmt neben der Prüfung der Hafpflichtfrage

- die Kosten i.ir die gerichtliche und außergerichtliche Abwehr unbegnindet€r
Schaden6rsatzansDniche

und

- die Freistellung von berechtigten Schadonersatzvorpllichtung€n

Berechtigt sind Schadenersatzverpflichtungen dann, wenn der VErsicherungs-
nehmer aufgrund Gesetzes, rechtskräftigen Urteils, Anerkenntnisses ode[ Ver-
gleiches zur Entschädigung verpflichtet und der Versicherer hierdirch gebuncl€n

I ist.

Hierbei gilt folgendes: lm Falle einer gesamtschuldnerischgn HattJng übernimmt
der Versicherer die umfassende Freistellung des Versicherungsnehmers Ansprü-
che des V€rsicherungsnehmers in diesem Zusammenhang, insbesondere Aus-
gleichsanspdche gem, $ 426 BGB, gehen automatisch aul den VErsicherer über.
Der Versicherer behätt sich vor, diese Ansprüche durchzusetzen. Anerkenntnisse
und Vergleiche, die vom Versicherungsnehmor ohne Zustimmung des Versiche-
rers abgegeben oder geschlossen worden sind, binden den Versicherer nur, so-
weit der Anspruch auch ohne Anerkenntnis oder Vergleich bestanden hätte

lst die Schad€nersatzverptlichtung des Versicherungsnehmers mn bind€nder Wir-
kung Jür den Versicherer testgestellt, hat der Versicherer den Versicherungs-
nehmer binnen zwei Wochen von dem Schadenersatzanspruch freizustellen

4.2. Serlenschäden

Eine einmalige Leistung dsr Versichgrungssumme kommt nur in Frage

4 21 bezüglich eines aus mehreren Verstößen fliEßend€n einheitlichen Scha-
oens,

422 bezüglich sämtlicher Folgen eines Verstoßes Dabei gilt mehrlaches auf gleF
cher oder gleichartiger Fehlsrquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als einhett-
licher Verstoß, wenn die betreffenden Angelegenheiten miteinander in rechtlichem
oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen
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4.3. Verslchorungssummo und Jah roshöchstersatzlelstung

i 1 ist die im VersF
r Höchstbetrag ttir
gsjahres eingetr€-

tensn VErsicherungsfälls zusammen

4.4. Selbstbotelllgung

kodifi-
ng mn
s(zB'
ngsfall

keinen Selbstbehalt zu tragen

4.5. Lelstung bel ausländlschen Rlslken

Die Leistungen des Versichereß erfolgen in Euro (EUR)

W€rden ausländische Bisiken mitversichert, gitt die VerPflichtJng des Versicherers
als mit d€m Zeitpunkt erftlllt, in dem der Betrag bei einem inländischen Geldinstiut
angewiesen ist

Soweit e Währungs-
unron a d it dem Zen-
punkt a in Währungs-
unron g

5. öillicher Gehungsbereich

Die Versicherung gilt - soweit rechllich zulässig - weltweit mit Ausnahme von An-
sprüchen,

- die vor dEm Gsricht eines Landes geltend gemacht werden, in welchem Common

Law gilt;

- intolge der Verletzung des Rechtes eines Landes, in welchem Common Law gilt;

- in Zusammenhang mit einer in einem common'Law-Land vorgenommenen Tätig-
keit

Als Common-Law-Länder im Sinne dieser B€stimmung gelten abschließend, die

Vereinigten Staaten von Amerika, Kanada, Australi€n, Hongkong, Indien, Jamaika,
Malaysh, Neuseeland, Singapur und Südafrika.

6. Ausschlüsse

Ausgoschlossen vom Versicherungsschuu s
sätziicher Schadenverursachung odor durch
setz, Vorschrift, Beschluss, Vollmacht oder W
lichs Pf lichtverlEtzung durch den Versicheru ngsn€hmer

Wird der Schaden durch eine direK vorsätzllche Pflichtverletzung gegen auf Un-
ellschaftsvertrag, ComPliance-
verursacht, so bgsteht Vgrsi-
Versicherungsn€hmer bei ob-
auf d€r Grundlage angemes-
RechtsPr€chung, im ZeiFunkt
durfte, zum Wohl des Untsr-

nehmens zu handeln

sofern die vorsätzliche schadenverursachung oder wissentliche Pflichverlgtzung
und Vertoidigungskostgn
entliche Pflichverletzung
Anerkenntnis festgestellt
icherungsschutz nickwir-
d€m Versicherer die €r-

brachten Leistungen zunickzuerstatten

Genossenschaftliche FinanzGruppe

Volksbanken Raiffeisenbanken

@ct
c"ooooo
F
u)octolc,
a
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7. Anderweltlge Vercicherungen, llehrfachverclcherungen

Bostoht f,ir einen unter diesem Versicherungsvortrag geltend gemachtgn Schadgn
auch unter ein€m ander€n Vsrsicherungsvertrag Versich€rungsschutz, so igt der
Versich€rungsn€hm€r verpflicht€t, den SchadEn zunächst unter dsm anderuoi-
tig€n V€rsicherungsvortrag geltsnd zu machen.

Die L€islungspflicht des Versicherors untor diesem V€rtrag bestoht nur, wenn und
insowoit der and€rueitig€ Versich€ror nicht lebtel.

Versich€rungsschutz besteht in Ergänzung zu dEr Leistung des anderen Versi-
cherers, sowsit d€r V€rsicherungsschutz unl€r digs€m Vsrtrag woitgr ist als unter
dem and€ren einschlägigen VErsicherungsvortrag (Konditionsditferenzdeckung),
anderueitig Vergicherungsschutz durch Zahlung verbfaucht ist (Summenaug-
schöptungsdeckung) od€r sowen über dsn and€ren Vertrag kgin V€rsichorungs-
schutz m€hr best€ht.

Komrnt €s zu €iner Loistjng aus diesem Versicherungsv€rtrag, woil der Vorsiche-
r€r dss and€lwoitigsn Versichorungsvorlrageg seine Lebtungsptlicht g€gEnüber
dem Vorsichorungsnehm€r bestreitet, so ist dieser verpflichtgt, di€se Versich+
rungsverträge offen zu logen und et!'vaige Anspdche aus dEm andemoitiggn VEr-
sichgrungsvsrtrag auf Weisung dgg Versich€rgrs durchzusetzen odgr an ihn ab-
zutrsten.

Soforn d€r Versichorungsnehmer das d,llch diesen V€rsicherungsvertrag vsrsi-
chert€ Bisiko auch and€rweitig vorgichsrt (Doppelvorsicherung, Anschlussvorsi-
cherung), ist dies d€m Versicherer unt€r Angab€ dos Versicherors und d€r V€rsi-
cherungssumme unverzü glich anzuzeigen.

e. übertragung der Verslcherungsanspdiche

Die VeIsich€rungsanspruche können vor ihr€r endgültigon Foststollung ohn€ aus-
dnickliche arstimmung des Versich€rers nicht, auch nicht t€iweise, auf DrittE
überlragen werden.

Sotorn nicht abweichend vereinbart. bleibt di€ Abtretrng an den geschädlgten Drit-
t€n zulässig.

9. Rückgriffsaneprilche, Verzlchtrwlrlrung

9.1. Bückgritfsanspniche des Versicherungsnehm€rs sowie dessen Anspnicho
aul Kostgnsrsatz, aut Rückgab€ hinterlegtsr und auf Rückerstattung bEzahltEr Be-
träg€ sowi€ aul Abtf€fung g€m. S 255 BGB gehEn in Höho dor vom Versicherer
geleisl€tsn Zahlung ohne weiterss aul di€son über. Der Versicherer kann die Aus-
stollung oinor den Forderungsübergang nachweisenden Uftund€ vErlangen.

9.2. Hat ein V€rsicherungsn€hm€r aut Einon Anspruch gomäß Zitt€r A.9.1. odsr
ein zu desssn Sicherung dienondes Recht v€tzicht€t, bleibt der Versicherer die-
sem gegenüb€r nur insowgit vsrptlichtet, als d€r VsrsichErungsn€hmer nachweist,
dass di€ VErfolgung ergebnislos g€blieben wäre.

10, Beftragszahlung

Dsr in Rechnung g€stellt€ Beitrag €nthält die Vorsich€rungssteuer, di€ d€r Versi-
cherungEn6hmer in der jeweils vom Ggsatz bestimmten Höhs zu entrichten hat.

10.'1. EnDt- odcr Elnmrlboltrrg, Z.hlungsyerzug

'10.1.1. Der Erstg odgr €inmalige Benrag ist unvorzüglich nach atgang dos Vsrsi-
cherungsschsines fällig, nicht aber vor dem im Versicherungssch€in ausgewie-
sonen Vsrsicherunggbeginn.

10.1.2. Zahlt der Versich€rungsnehm€r don ersten odsr Einmaligon B€itrag nicht
rechtzoitig, ist dor Versichor€r von der Verptlichtung zur Leistung frei, €s sgi denn,
der Versich€rungsnehmer wEist nach, dass er di€ Nichtzahlung nicht zu v€rtr€tgn
hat.

10.1.3. Zahlt dsr Vsrsicherunggnohmor den ersten odor Elnmaligen Beitrag nicht
rechtz€itig, kann der V€rsich€rer schriftlich vom Vertrag zunicktreten, solang€ dor
Beitfag nicht g€zahlt ist, es sei denn, d€r V€rsicherungsnehmer weist nach, dass
or di€ Nichtzahlung nicht zu vertreten hat.

I 02. Folgeb.hrag, Z.hlungsvclzug

10.2,1. Die Folgebeiträgo sind, soweit nichtetwas andor€s bestimmt ist, am Mo-
nabersten des v6roinbarten Beitragszeitraums fälllg.

Dio,Zahlung gilt als rechEeitig, wenn sie zu dem im Versicherungsschein od€r in
cler Beitragsrechnung angeg€bonen ZoiFunkt ertolgt.

10.2.2. Wird d-er Folgebeitrag nicht r€chtzeitig gezahtt, gerät der Versicherungs-
nshm€r ohne |llahnung in Verzug, es sei d€nn, dass ei die veßpätete Zahlung
nicht zu vonreten hat.

Der V€rsichorEr.ist berochtigt, Ersatz des ihm durch d€n Verzug entstandenen
Schadeng zu verlangen.

10.2.3. Der Vorsichorer tvird don V€rsicherungsn€hmer in Toxtform zur Zahlung
aufford€rn und eine Zahlungsfrist von mindesteng zwei Woch€n setzen.

lst dor V€rsich€rungsnehm€r nach Ablaut disser Zahlungstrist nooh mit der Zah-
lung in V€rzug, b€gt?htgb diesem Zeipunkt bis zur Zahlung kein Versicherungs-
schutz, wenn er mit dor Zahlungsaulforderung daraul hingewiesen wurde.

10:2.4, ls1 dsr Versicherungsnehm€r nach Ablauf der Zahlungsfrist noch mit der
Z.ahlung_ln V€rzug, kann d€r Vergich€rer den Voftmg ohne Einhaltung einer Kün-
digu.ngsfrist_in Schrifttorm küncligen, wenn er den Versicherungsnoh-m€r mit dsr
ählungsautford€rung nach Zifter A.10.2.3. darauf hingevyioson hat.

Hat d€r Versjcheror gokündigt und zahlt d€r Veßicherungsnehm€r danach inner-
halb eines Monats d€n angemahnton B€trag, b€steht d€a Verfag fort. Für VersF
ch€rungsfäll€, die zwischen dem Zugang und d€r Zahlung eingetreten sind, b€-
st€hl i€doch ksin VErsich€rungsschutz.

10.2.5. Bei Teilzahlung des Jahresbeitrages werden die noch ausstehenden Raten
ctss Jahresboitragss sofort fällig, wenn der V€rslchorungsnshmer mit der Zahlung
ein€r Rat€.in Verzug gerät. Ferner kann der Vergich€re} trir die Atkunfi Jährlichä
Beitragszahfu ng verlangen.

10.3. Fcchuchlgkelt b.l Lastschrllficrt.hrcn

10.3.1. lst dio Einziehung d€s Bsitrags von einom Konto ver€lnbad, gilt dl€ Zah-
lung als rechtzeitig, wenn der Beitrag zu dem im Versich€rungsscheln oder der
Beitragsrechnung angegsbonen Fälligkeitstag eingezogen werden kann und der
Versich€rungsnehm€r einer berechliglen Elnzi€hung nicht widsrspricht.

10.3.4 Konnte cler fällige Beitrag ohno Verschulden des Versicherungsn€hmoF
vom Versicherer nicht eingozoggn werden, ist di€ Zahlung auch dann noch r€cht-
z€ilig, wenn.sie unv€rzügllch nach einer in Tgxtform abgogob€non Zahlungsaullor-
d€rung cl€s v€rsicherers grfolgt.

10,3.3. Kann der tälligg Eeitrag nicht eingezogen w6rden, weil der Versicherungs-
n€hm€r die Elnzugsermächtigung widerrulen hat, od€r hat der Versicherunös-
nohm€r aus anderen Gninden zu venretgn, dass der Boitrag wiederholt nicht e-in-
gozogen werden kann, ist der V€rsicherer berochtigt, künftig ählung außorhah
des Lastschrittverfahrens zu verlangen. Der Versicherungsnehmer idt zur über-
mittlung dee Beitragss erst vsrpflicht€t, w€nn or vom Vorsicberer in Textform hier
zu aufgetordert word€n ist.

1 0.4. Boltl.g bel vorz.hlgcr V.rtl|g.beendlgu ng

10.4.1. lm Fall der Beendigung des Versich€rungsvorhältnissos vor Ablauf der
Versicherungsperiodo st€ht dem Versicherer lrir diese Versich€rungsperiode nur
d€rienig€ T6il d€s B€itrags zu, der dsm ZEitraum entspricht, in däm V€rslche-
rungsschutz bestanden hat.

Dies gilt sinngemäß lür den Fall des Widerruts.

10.4.2. Wird das Versic_horungsv€rhältnis durch Rücktritt wegen Vorletzung vor-
vgrtraglich€r Anzeigepflichtsn od€r durch Antochtung des Vo|Bichefers wegen
arglistiger Täusc_lung b€Endet, steht dem Versicherei der Beitrag bis zum Wlrk-
samwerd€n d€r Rücktritts- oder Anfochürngselklärung zu.
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10 4 3 Tritt d€r Versicherer wsgen Nichtzahlung des Erst- bzw Einmalbgitrags
zunick, kann er eine angemessen€ Geschättsgebühr verlangen

1 0.5. BehtaEsregullerung

Der Versicherungsnehmer ist verpflichtet, nach Erhalt einer Auftorderung des VEr-
sicherers, welche auch durch einen der Bettragsrechnung aulgedruckten Hinweis
erfolgen kann, Mitteilung daniber zu machen, ob und w€lche Anderung in dem vsf-
sich€rten Risiko gegenüber den zum Zwecke der Beitragsbemessung gemachten
Angaben eingstreten ist

Diese Anzeig€ ist innerhalb eines Monats nach Erhalt der Auftorderung zu ma-
cnen.

Aul Autforderung des Versicherers sind die Angaben durch die Geschättsbüchef

- 
oder sonsttge Belege nachzuweisen.

v
Unterlassungen oder unrichtige Angaben zum Nachteile des Versicherers berech-
tigen di€sen, unbeschadet weilergehender Rechte, eine Vgrtragsstrafe in drei-
facher Höhe d€s lestgestellten Beitragsunterschieds vom Versicherungsnehmer
zu erheben, sofern letzterer nicht beweist, dass die Unterlassungen oder unrich-
tigen Angaben ohne ein von ihm zu vertretendes V€rschulden gemacht worden
sind

10.6. Behragslcstsetzung

Auf Grund des Verlängerungs-/ Regulierungslragebog€ns oder sonstiger Feststel-
lungen wird der Beitrag für das kommends Versicherungsiahr tgstgesetzt. Dies
gilt auch in Ansehung nEu hinzu kommender Mandate (A 1 l 4)

Beim Forttall eines Risikos (eines Mandates, siehe Versicherungsschein) wird der
etwaige Minderbeitrag vom Eingang der Anzeige ab berechn€t

1 1. Anzeigepf lichten, Gefahrerhöhung, andere Obliegenheiten

1 1.1 Der Versicherungsnehm€r hat bis zur Abgabe seiner Vgrtragserklärung dem
Versicherer alle seine bekannten G€fahrumstände anzuzgig€n, nach denen der
VersichErer in Textform gefragt hat und die Jür den Entschluss des Versicher€rs
erheblich sind, den Vertrag mit dem vereinbarten Inhalt zu schließen

Der Versicherungsnehmer ist auch insoweit zur Anzeige veFflichtet, als nach sei-
ner Vertragseftlärung, aber vor Vertragsannahme, der Versicherer Fragen im
Sinne des Satzes 1 stEllt.

11 2 GeJahrerheblich sind die Umstände, die ge€ignet sind, auf den Entschluss
des Versicherers Einfluss auszuüben, den Vertrag übsrhaupt oder mit d€m verein-
barten Inhalt abzuschließen

11 3 Wird der Vertrag von einem Vertreter des Vergicherungsnehmers geschlos-
s€n und kennt dieser den gefahrerheblichen Umstand, muss sich der Versiche-
rungsnehm€r so behandeln lassen, als habe er selbst davon Kgnntnis gehabt oder
dies arglistig verschwieg€n

1 1 4 Der Versicherungsnehmer ist - unbeschad€t Zfiet 10 6 - verptlichtet, Verän-
derungen hinsichtlich der im Versicherungsschein und sEinen Nachträgen ba-
zeichneten Mandate (vgl A.1 undA.1 1 )demVersichereranzuzeigen

Vorbehaltlich abweichender Regelungen gilt dabei folgendes:

lm Falle von Veränderungen bei bereits verstcherten Mandaten, wie z B bei
Funktionswechseln (Berufung in don Vorstand, Aufsichtsrat etc.), hat die AnzeigE
unverzüglich, in allen übrigen Fällen (Wegfall oder Ubefnahme neuer Mandate)
binnen 3 Monaten nach Bestellung/Aulnahme der Tätigkeit zu erfolgen,

Ein Unternehmenswechsel ist, auch bei Aufrechterhaltung einer FunKion, stets als
die Ubernahme eines nsugn Mandates zu Werten Entsprechendes gilt bei der
Ubernahme weiterer Mandate innerhalb eines Konzerns oder einer Unterneh-
mensgruppe

Für die Dauer der Bisikopnjfung durch den Versicherer besteht vorab Versiche-
rungsschutz ab Ubernahme des Mandats (Vorsorgeversicherung) welcher nick-
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wirkend enttällt, wenn der Versicherer die Ubernahme des Versicherungsschutzes
endgültig ablehnt hat

12. Anzeige des Versicherungsfalles und sonstige Obliegenhelten
nach Eintritt des Versicherungsfalles

12.1 . Anzelge dos Ve16lcherungstalles

12 1 1 Jed6r Versicherungsfall ist dem Versicher€r unverzüglich anzuzeigen.

Wird ein Ermiftlungsverfahren eingeleitet, ein se
geordnet oder ergeht ein Strafuefehl oder Besch
gensschadens zum Gegenstand hat oder zur Fol
sicherungsnehmer dgm vergichsrer unverzügl
wenn der Versicherungstall selbst bereits angezeigl wurde

Wird gegen den Versicherungsnehmer ein Anspruch getichtlich genend gemacht,
Prozesskostenhilte beantragt oder gegen diesen gerichtlich der Slroit veftündet,
so ist dies ebentalls unverzüglich anzuzeigen Das gleiche gilt im Falle einEs Arre-
stes oder einer einstweiligen Verfrjgung.

Gegen einen Mahnbsscheid muss der Versicherungsnehmer fristgsmäß Wider-
spruch einlegen, ohne dass es einer Weisung des Versicherers bedarf,

121 2 Zu( Wahtung dsr Fristen g€nügt die r€chlzeitigE Absendung der Anzeige.

121 3 Unterbleibt die rechtzeitige Anzeige, ist der Versicherer nicht zur L€istung
verpflichlet (Siehe A 13 )

Dies gilt nicht, wenn der Versicherer aui andere Weise vom Vgrsicherungsfall
rechtzsitig Kenntnis erlangt hat

1 2.2. Wehere Bohandlung des Verslcherungslalles

12.2.1 . er hat den vollständig un
gemäß de des Ve alls zu unterri
Beweis terlagen au zur Verftigung

12.2 2 Det vetsich€rer bestätigt den UmJang d€s ftir den Versicherungsfall bEste-
hendon Versicherungsschutzes

Ergrerft der Versicherungsnehmer Maßnahmen zur Wahrnehmung seiner rocht-
lichen Inleress€n, bevor der VErsicherer den Umfang dgs Versicherungsschutzes
bestätigt hat und entstehen durch solche Maßnahmen Kosten, trägt der Versicho-
rer nur die Kost6n, die er b€i einer Bestätigung vor Einleitung dieser Maßnahmen
zu tragen gehabt hätte

12.23 DerVersicherungsnehmeristverpflichtet,unt€rBeachtungd€rWeisungen
des Versicherers nach Möglichkeit ftir die Abwendung oder Minderung des scha-
dens zu sorgon und alles zu tun, was zur Klarst€llung des Versichorungslalles
dient, sofern ihm dabei nichts Unbilliges zugemutet wird. Er hat den V€rsicherer

- bei der Abwehr des Schadens sowie bei d€r Schad€nermittlung und -regulierung
zu unterstLitzen,

- ausfr.ihrliche und wahrheitsgemäße Schadenb€richte zu erstatten,

- alle Tatumstände, welchE aut den Versicherungsfall Bezug haben, mitzuteilen
und

- alle nach Ansicht des versicherors ttir die Beurteilung dos Versich€rungslalles
erheblichen Schrnstricke einzusendsn

1224. Den aus Anlass eines Verstcherungsfalles €rforderlich€n Schrittwechsel
hat der Versich6rungsnehmer unentgettlich zu Jühren

andere auf Erstattung von
hrer Entst€hung auJ diesen
endigen Unt€rlagen hat der
n und bei dessen Maßnah-

men gggen die anderen auf Verlangen mitzuwirken. Dem versichsrungsnehmer
bereits erstattete Kosten sind an den Versichorer zunickzuzahlen.
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12.3. Erlcdlgung dca Vcr3lchorung3f.llcr

Falls dio vom VersichErer verlangto Eiledigung €ings Haftsflichtanspruches dJrch
An€ftenntnis, Bofri€digung odef Vergleich an dem Widorstand des Vorsiche-
rungsn€hmers schonert odor fallg der Versicherer soinen v€rtragsgemäß0n Ant€il
zur Botriedigung des Geschädigten zur Verfrigung stellt, hat d€r Versich€r€r für
den von der Weigerung bzw. der arruerftigungstellung an entstehendsn Mehraul-
wand an HauptsachE, Znsgn und Kosten nicht aulzukommEn.

13. Rechtsfolgen bel Verletzung von Obllegcnhslton

13.1. Obll.genhehsv.rhtzung yor Elmrtn d.. Vcrslcherungsf.lLc

Vgrletzt der Versich€runggnehmer eine Obliegenheit aus diesem Vortrag, die er
vor Eintritt des versichorungstallss zu orftillon hat, kann der Versich€Ier d€n Ver-
trag innerhalb ein€s Monats ab K€nntnis von der obliegenheitsv€rl€tzung iristlos
in Schrittlorm kündigen.

Der VeßichEror hat koin Kündigungerecht, wonn d€r V€rsicherungsnehm€r nach-
weist, dass die obliegenheitsvorletzung weder auf vorsatz noch auf grober Fahr-
lässigk€it beruhts.

13.2. Vorsltzllche u1d grob hhrlltslg. Oblleg.nh.hsverLtzungcn

Wird oine Oblieg€nh€it aus diesem Vgrtrag voIsätzlich verl€tzt, ist der V€rsichorer
nicht zur L€isning vorpflicht€t.

Der Versich€r€r bleibt indes zur Leistung vePtlichtEt, wenn der Versicherungs-
nehmer nachweist, dass di€ Verl€tuung der Obliegenheit wedgr auf d€n vgrslche-
rungslall od€r dossen Feststellung, noch aut den Umtang der LElstungspllicht oder
desson Fostetellung Einlluss gohabt hat. Di6s gilt nicht, wsnn der Vercicherungs-
nehmsr die Oblieg€nheit arglistig vsrletzt hat.

B€i grob tahrlässiger VorlEtzung €iner Obliogonheit ist der Versicherer berschtigt,
seine Leigtung in oinem dgr Schw€re dos Verschuldens d€s VersichErungsneh-
mers €ntsprechendgn Verhältnis zu kürzon; die Bovvoislast ttir dae Nichtuorliegen
oiner groben Fahrlässigkelt trägt d€r Vorich€rungsnEhmef.

Die vorsteh€ndon Bsstimrungen g€lton unabhängig davon, ob der Versich€rEr
sin lhm nach Zifl€r A.1 3.1 . zustEhend€s Kündigungsrocht ausübt.

13.3. Kündlgung w.g.n rrgltstlger Tluschung

Das Becht des versicherers, dsn Venrag wegen alglistiger Täuschung anzufsch-
ten, bleibt unberührt.

| 4. Anzelgen, Wlllense*lärunggn, Anschriftenänderung

'14.1 Schrlltcdordernb

Alle frir don VersicherEr bostimmton Anzeig€n und Erklärungon sind schriftlich ab-
zugeben, sofern nicht ausdnicklich otwas andsres - z. B. Toxttolm - bestimmt ist.
Sio sollen an diE HaupveMaltung dos V€rsich€rers oder an dio im Vorsiche-
rungsschein od€r in dosson Nachträgen als zuständig bezeichnet€ Geschäftsstel-
le g€richtotwerdEn.

14,2 Anrchilftcnlnderung

Hat d€r Versich€rungsnehmsr eine Anderung ssinef Anschrlfi dem V€rsicherer
nicht mitg€t€ilt, genügt für eine Willensefilärung, die dEm Versicherungsn€hmer
g€genüber abzugeb€n isl, die Abs€ndlng eines eingeschriebenen Briofes an dis
letzte d€m VErsichersr bokannte Anschrift. Di€ Elklärung gilt drei Tag€ nach dEr
Abssndrng als zug€gang€n. Dies gitt entsprechond frir den Fall Ein€r Nam€ns-
änd€rung des Vorsichgrungsn€hmers.

15. Gsdclrtsstand und ananwgndsndes Rechl

Für Klagon aus dem Vershhgrungsv€rtrag gegon dsn Vsrsicheror bestimrnt sich
die g€richtliche arständigkoit nach d€m Sitz dgs Versicherors oder seiner ftir d€n
V€rsich€rungsv€rtrag zuständigen Nisdorlassung.
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lst dor Versicherungsnshmer eing nahirlicho Porson, ist auch das Gericht örtlich
zuständig, in dessen Bezirk d€r Versicherungsn€hmer zur Z€it der Klag€erhebung
sEingn Wohngnz od€r, in Ermang€lung eines solchen, seinsn geyvöhnlichon Aut-
enthalt hat. Für Klagen gegen d€n V€rsicherungsnohmor isl dlsses Gerlcht aus-
schließlich zuständig.

Hat der Versicherungsnehmer nach Vertragsschluss seinen Wohnsilz oder g+
wöhnlich€n Aufenthalbort aus dem G€lUnggber€ich des Versich€rungsvertrags-
gesetzes v€rlogt odor ist dioser im Zeitsunkt d€r Klageerhebung nicht bokannt, bo-
stimmt sich die gsrichtliche Alständigkoit für Klagen aus dem Versicherungsver-
trag gegon den VersicherEr oder den Versichorungsn€hmEr nach dem Sitz des
VErsicher€rs od€r seiner ttir den V€rsichsrungsvErtrag zuständig€n Nioderlas-
sung.

Aut den Vorgicherungsvertrag findst ausschließlich deutsches Recht Anwendung.
Die VertragssprachE ist d€ubch.

B. Besonderer Teil

1. Abwehr- und Kostenrchutz

1.1. Verfahrenstührung, Anw.hswrhl

Der Vorgich€rer sorgt füf dis notw€ndige g€richtlicho und auß€rgerichtlicho Wahr-
nehmung d€r rechtlichen Interessen des Vorgicherungsnehmsrs und trägt di€ dem
Versicherungsnehmgr hiErbei €ntstehsnden Koslsn. Dies gilt auch insoweit, al9
dio Höhe des geltend gomachten Anspruchs (Streitwert) dio Vorsich€rungssumme
überstsigt.

Die Ant/valt'gwahl st€ht dem VerichErungsnehmer zu.

Der V€rsichoror wählt den Bechtsanwalt aus, wenn

- der Veßichorungsnghmer digs vsrlangt;

- dEr VersichErungsnehmer kein€n Rechtsanwah bengnnt und dem V€rsicherer
die alsbaldige Beauftragung €ines Rechtsanwalts notiyendig erschoint.

Falls der Veßichorungsnehmer d€n Rochlsanwalt nicht bor€fis sslbst bgaufiragt
hat, wird diasor vom VersichErer im Namen deg Versicherungsnohm€rs boaut-
tragt.

Für die Tätigkgit dos Rochtsanwalts ist dEr V€rsichsrer nicht verantwodich.

1.2. Kort.n

Der Versicher€r üb€rnimmt dle gebühr€nordnungsmäßigen KostEn und - nach Ab-
stimmung - darübor hinausgeh€nde Kosten im Rahmen von Honorarver€inba-
rungen.

Kosten sind Anwalts-, Sachverständigen-, Zeugen- und Gerlchbkostsn, Aut$r€n-
dungen zur Abwendung oder Minderung des Schadens bei oder nach Eintritt des
Versicherungstalles sowie Schad€normittlungskosten, auoh R€isekostsn, dio d€m
Versich€r€r nicht sehst ontstehen. Dies gitt auch dann, wenn dies€ Kostsn aul
Weisung des Versichororg €nbtandgn sind.

Der Versichofor trägt Reisekosten d€s VsIsichsrungsnehmeß ll,ir Reisen an den
Ort des zuständigen ausländisch€n Ggrichts, wenn das Erscheln€n des V€rsich+
rungsnehmErs vorgeschrieben odor zur V€rmsidung von Rechtsnachteilen €rtor-
dorlich ist. Dle KostEn werden bis zur Höhe dor frir Croochättsroison von deutgchgn
Rechtsanwälten geft€nden Sätze übernommen.

1.2.1.lAr.ltcrc KGten

In E|weiterung zu A.2. hal dor Versicherungsnehmer das R€cht, Ein€n Rochtsan-
walt, Wircchaltspßiler oder sonstigen Sachverständigsn mit dor Wahrnehmung
seiner Inlor€ssEn zu beauftragon, sotorn sine Inanspruchnahm€ wahrschginlich
tsL

Abweichond von 8.1.1 gilt diese Regelung nur, sow€it dor Vorsichof€f der Beaut-
tragung d€s Rechtganwalts nicht widersprochen hat. Dem Versicherer ist diE bE-
absichtigb Beauftragung unveErlglich und schrnlich mitzutoilen.
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1.2.1.1. Kosten bel Persönllchkeltsrechtsverletzungon

Der vgrsicherungsschutz erstrEckt sich auch auf die erforderlichen Kosten zur
Wahrung von Persönlichkeitsrechten des Versicherungsnehmers im Zusammen-
hang mit einsm unter den Versich€rungsschutz fallenden Ereignis (vgl. A.2. und
8.1.2 1 )

Diese Kosten sind Gerichts- und Anwaltskosten eines VerJahlens, mit dem der Er-
en Vefügung begehrt wird, auch wenn es sich um Ansprüche
ndelt. Soweit ein Widerrufsverlangen od€r ein AnsPruch auf
gemacht wird, ersetzt der V€rsicherel auch außerg€richtliche

Anwaltskosten, die dem Versicheru ngsnehmer entstehen

Umfasst sind insbesond€re die Kosten einer Gegendarstellung und eines PR-Be-
raters Die Wahl des PB-Beraters steht dem Versicherungsnehmar in Abstimmung
mit dem Versicherer zu

Bei einer Rufschädigung nach SS 185, 186 S1GB übernimmt der Versicherer zu-
sätzlich die Kosten der Privat<lage nach $ 374 tf SIPO,

Die Leistungen des Versicherers bezüglich der Kosten des PR-Beraters und deI
Privaü(lage sind aut 20 % der Versicherungssumme, maximal jedoch aut 25.000
EUR begrenzt,

1.2.1.2. Strafrechtsschutz, behördllcher Rechtsschutz, Kosten falr Slcher-
heltslelstung, Ausllef erungsvodah ren

Wird gegen €inen Vorsich€ru egen eines Verstoßes, welcher einen
versicherten Anspruch zur Fol n, ein Straf- oder Ordnungswidrigkeits-
verfahr€n oder ein anderes Untersuchungsverfahren eingeleitet,
übernimmt der Versicherer die Abwehrkosten fiir den Versicherungsnehmer zum
Avecke der Verteidigung

Unter den gleichen Voraussetzungen gewährt der Versicherer auch ein zinsloses
Darlehen für die Stellung einer straf- oder zivilrechtlichen Sicherheitsleistung (Kau-
tion)

Wird en einer Pflichtverletzung Untersu-
cnun cheid Über ein Auslieferungsgesuch
zuge ntolge eines Ausli€ferungsgesuches
vollstreckt, so übernimmt der Versicherer zusätzlich die notwendigen und ange-
messsnen Auslagen des Vsrsicherungsnehmers Diese beinhalt€n Versand-
kosten für Medikam€nts, gegebenenfalls V€rptlegungs- und Unterbringungskosten
des Versicherungsnehmers, die Kosten der Benachrichtigung naher Angehöriger
sowie die im Rahmen der Einschaltung von Behörden, z B Konsulate und Bot-
schaftgn. anlallEnden Kosten

1.2.1.3. Unterlassungs- und Auskunftsanspdlche

Wird gegenü mit einem versF
cherungsfall dsn Vorschrittsn
des gewerbli rheberrecht), des
Kartellrechts rnimmt der Versi-
cherer die Kosten der Abwehr des Anspruchs Die Leistungen des Versicherers
sind auf 1 07" der Versicherungssumme, max 50 000 Eu ro begrenzt

1.2.1.4. Kosten dor Rechtsabwehr bol ungerschtfortlgter Berelchorung

Der
von
ocle
der
haben soll Dies gi[, bis das Vorliegen einer ungerechtfertigten Bereicherung test-

H aftpf lichtve rsicheru n g
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gestellt oder diese anerkannt wurde. Die Leistungen des Versichgrgrs sind auf

iO% der Versicherungssumme, max.50.000 Euro begrenzt

1 .2.1.5. Kosten be I Auf rechnung mh GehaltsansPrtlche n

Das Gleiche gilt fiir die Fälle, in welchen di€ Lohnzahlung wegen Arrest, Beschlag-
nahme oder öines Ausübungsverbotes eingefroren, gntzogen oder b€schlagnahmt
wurde

2, Freistellung von SchadenersatzansPrüchen

2.1. Verslcherungsumfang

Der Versicherer übernimmt die Schadensersatzl€istungen, zu dgnen der VersF

c ßA 1'1 auf-
g etcnes vgr-
o

2.2. Mltverslcherung des Selbstbohahes olner Unternehmens'D&o

Der Versicheror übernimmt dEn gesEtzlich oder vertraglich festgel€gtgn Selbstbe-
halt (SB) des versicherungsnehmers, sowie eventuelle hiermit in Zusammenhang
stehende Kosten soweit

- der Versicherungsnehmer zu einer Schadenersatzleistung verPflichtot ist'

- frir die unter ein€m Unternehmens-D&O-Vertrag Versicherungsschutz mit bin-

dender Wirkung für den versichsrer besteht und

-D&O-Vertrag beinhal-
als Vorleistung em Ver-
en vertrages z

- der andere Versicherer unter Abzug der Selbsbeteiligung geleistet hat

2.3. Mltverslcherung des Dlenstwagenorsatzos

nen, versi-
ns genom-
eines vor-
Sublimit in
begr€nzt.

Sofern s Pllichtverletzung nicht bestätig
sicherun dessen ein Ersatzanspruch
nehmen automatisch in Höhe der vom
Zahlung auf diesen über

2.4. Psychologlsche Betreuu ng

tet zu

##
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Sanktionsklausel

Ausgabe - April 201 I

Es besleht'unbeschadet der.äbrigen-_Vertragsbestimnlqngen - Versicherungsschutz nur, soweit und solange dem keine auf die
Vertragsparteieq 

-d_irgkt 
anwendbaren Wirtschafts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Embargos der Euro-paischen Union oder

der Bundesrepublik Deutschland entgegenstehen.

Pi"p.glt auch für Wirtschafts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Embargos, die durch die Vereinigten Staaten von Amerika in
Hinblick auf den lran erlassen werden, soweit dem nicht europäische oder deütsche Rechtsvorschriftenäntgegenstehen.
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Merkblatt zu r Datenverarbeitung

R+v versicherunsssru$:";1*;5r"idlir 1 - 6s18e wiesbaden

Vorbemerkung
Dieses Merkblatt dient dazu, Sie umfassend über die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung lhrer
personenbezogenen Daten zu informieren. Wir erheben, verarbeiten und nutzen lhre personenbezogenen
Daten nur insofem wir dazu gesetzlich berechtigt beziehungsweise verpflichtet sind.

1. Information zur Venrendung lhrer Daten
Zur Einschätzung des zu versichernden Risikos vor Abschluss des Versicherungsvertrags und zur
Abwicklung des Vertragsverhältnisses, insbesondere im Leistungsfall, benötigen wir lhre
personenbezogenen Daten. Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung dieser Daten ist grundsätzlich
qesetzlich qereqelt. Die deutsche Versicherunoswirtschaft hat sich in den Verhaltensreqeln der deutschen

HaftpflichVersicherun g
Versicherung Nr. 407 25 024938298 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 01 .11.201412:00 Uhr
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Versicherungsvertragsgesetzes (WG), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren
maßgeblichen Gesetze streng einzuhalten, sondern auch darüber hinaus weitere Maßnahmen zur
Förderung des Datenschutzes zu ergreifen. Erläuterungen dazu finden Sie in den Verhaltensregeln im
Internet: www.code-of-conduct.ruv.de
Ebenso können Sie dieser Internetseite das Datum entnehmen, zu welchem die Unternehmen der R+V
Versicherung sgru ppe diesen Verhaltensregeln beitreten.
Auf Wunsch händigen wir lhnen auch gerne einen Ausdruck dieser Verhaltensregeln aus oder schicken
diese per Post. Bitte wenden Sie sich dafür an: R+V Versicherung, DatenschuE, Raitfeisenplatz 1,65189
Wiesbaden, Telefon : 061 1 533-5074, E-Mail: datenschutz@ruv.de.

Darüber hinaus erheben, verarbeiten und nutzen wir im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit lhre Daten
zumZwecke der Werbung oder der Markt- oder Meinungsforschung. Dieser Nutzung lhrer Daten können
Sie jederzeit formlos mit Wirkung für die Zukunft widerspiechen. Werbewidersprüche können Sie jederzeit
auch per E-Mailan ruv@ruv.de richten.

Daneben werden lhre Daten im Rahmen der datenschutzrechtlichen Vorgaben ggf. auch zu anderen
Zwecken erhoben, verarbeitet und genutzt, die nicht im direkten Zusammenhang mit dem
Versicheru n g svertrag stehen.
Beispielsweise können dies sein:- Prüfung und Optimierung von Verfahren elektronischer Datenverarbeitung- Zusammenstellungen unternehmensinterner und rechtlich zulässiger unternehmensübergreifend

verwendeter Daten- Allgemeine Tarifkalkulationen- Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten

2. Datenübermittlung an Dritte
lm Rahmen des Versicherungsvertrags kann es in einigen Fällen zu einer Datenübermittlung an Dritte
kommen.
Dies können insbesondere sein:

a) Rückversicherer
Wir geben in bestimmten Fällen, z. B. bei Großrisiken oder -schäden einen Teil der durch den
Versicherungsvertrag übernommenen Risiken an Rückversicherer weiter. Hier kann es notwendig sein,
dem Rückversicherer entsprechende versicherungstechnische Angaben mitzuteilen.

b) Versicherungsvermittler
Sofern Sie im Rahmen lhrer Versicherungsangelegenheiten durch einen Vermittler betreut werden, werden
diesem jene allgemeinen die zur Beratung und
Betreuung notwendig sind. urch den ursprünglichen
Vermittler betreut werden Gebrauch machen. Ein
solches Widerspruchsrecht Gründen erfolgen muss,
z. B. Ausscheiden des Vermittlers. Hierüber informieren wir Sie gesondert. Wir können lhnen in diesen
Fällen beispielsweise eine Betreuung durch einen anderen Vermittler anbieten.

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken RaiffeisenbankenEIii
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c) Datenübermittlung an andere Versicherer
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie als Antragsteller verpflichtet sind, uns die Fragen im Rahmen
des Versich.erungsantrags vollständig und wahrheitsgemäß zu beantworten. lm Rahmen der Risikoprüfung
kann zur Uberpnifung von Schadenfreiheitsrabatten, insbesondere der Schadenfreiheitsklassen in der
Kfz-Haftpflichtversicherung und Vollkaskoversicherung, sowie zur Ergänzung oder Verifizierung der
Angaben der Antragsteller oder Versicherten notwendig sein, Informationen mit einem Vorversicherer
auszutauschen.
Auch. bei der Übertragung von Ansprüchen auf Altersvorsorge bei AnbietEr- oder Arbeitgebennrechsel oder
der Ubertragung von Altersrückstellungen in der Krankenversicherung auf den neuen Versicherer kann ein
Datenaustausch zwischen dem Vorversicherer und seinem nachfolgenden Versicherer notwendig sein.
Ferner bedarf es in bestimmten weiteren Fällen, z. B. Mehrfachversicherungen, gesetzlicher
Forderungsübergang sowie bei Teilungsabkommen, eines Austauschs von personenbezogenen Daten
unter den Versicherern. Dabei werden Daten des Betroffenen weitergegeben, wie Name und Anschrift,
Kfz-Kennzeichen, Art des Versicherungsschutzes und des Risikos oder Angaben zum Schaden, wie
Schadenhöhe und Schadentag. Der Datenaustiausch wird dokumentiert.

Derzeit wird zwischen dem Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V (GDV) und den
Datenschutzaufsichtsbehörden auch ein möglicher Datenaustausch über eine Schadenklassendatei
abgestimmt: Untemehmen der Kraftfahrt-Versicherung nutzen als Gemeinschaftseinrichtung eine
sogenannte Schadenklassendatei, die derzeit bei der GDV Dienstleistungs-GmbH & Co. KG,
Glockengießerwall 1, 20095 Hamburg, betrieben wird. Sie soll verhindern, dass Versicherte, die ihren
Vorversicherer verschweigen, weil sie nach Schäden in die Schadenfreiheitsklasse M, 0 oder S einzustufen
waren, tarifsystemwidrig in eine günstigere Schadenfreiheitsklasse eingestuft werden.

Wird ein Vertrag beendet, der nach seinen Allgemeinen Bedingungen für die Kfz-Versicherung (AKB) in die
Schadenfreiheitsklassen M, 0 oder S eingestuft ist oder einzustufen wäre, übermitteln die Unternehmen der
Gemeinschaftseinrichtung Daten: Name und Anschrift des Versicherungsnehmers,
Versicherungsschein-Nummer, amtliches Kennzeichen des bisher versicherten Fahrzeugs, das
Beendigungs-Datum des Versicherungsvertrags, die Schadenfreiheitsklasse des beendeten Vertrags sowie
die Anzahlder Schäden im Meldejahr.
Die Daten werden nur im Antragsfall abgefragt, wenn ein Versicherter keine Ubernahme seiner
Schadenfreiheitsklasse bzw. seines Schadenverlaufs aus dem Vertrag eines Vorversicherers beantragt. Wir
benachrichtigen Sie über die Art der gemeldeten Daten, den Zweck der Meldung, den Datenempfänger und
den möglichen Abruf der Daten.

d) Zentrale Hinweissysteme
Bei Prüfung eines Antrags oder Schadens kann es notwendig sein, zur Risikobeurteilung, zur weiteren
Aufklärung des Sachverhalts oder zur Verhinderung von Versicherungsmissbrauch Anfragen an den
zuständigen Fachverband bzw. an andere Versicherer zu richten oder entsprechende Anfragen anderer
Versicherer a) beantworten. Die Versicherungswirtschaft nuEt zut genauer€n Risiko- und
Leistungsfalleinschätzung das Hinweis- und Informationssystem (HlS), das derzeit die informa lnsurance
Risk and Fraud Prevention GmbH (informa IRFP)betreibt. Eine detaillierte Beschreibung des HIS finden Sie
im Internet unter www,informa-irfp.de.

Die Aufnahme in dieses Hinweis- und Informationssystem und dessen Nutzung erfolgt lediglich zu
Zwecken, die mit dem System verfolgt werden dürfen, also nur soweit bestimmte Voraussetzungen erfülll
sind. Nicht alle Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe nehmen am Hinweis- und Informationssystem
teil.

Schaden
An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsunternehmen - erhöhte Risiken sowie
Auffälligkeiten, die auf Versicherungsbetrug hindeuten könnten und daher näher geprüft werden müssen.
Die Meldung ist bei Antragstellung oder im Schadenfall möglich und kann eine Person oder eine Sache,
z. B. ein Kfz, betretfen. Eine Meldung zur Person ist möglich, wenn ungewöhnlich oft Schäden gemeldet
werden oder z. B. das Schadenbild mit der Schadenschilderung nicht in Einklang zu bringen ist. Die
Versicherer müssen im Schadenfall wissen, ob ein Fahrzeug schwerwiegende oder unreparierte
Vorschäden hatte oder schon einmal als gestohlen gemeldet wurde. Aus diesem Grund meldEn wir
Fahrzeuge an das HlS, wenn diese einen Totalschaden haben, gestohlen worden sind und bei
Abrechnu ngen ohne Reparaturnachweis.
lmmobilien melden wir an das HlS, wenn wir eine ungewöhnlich hohe Schadenhäufigkeit feststellen. Sollten
wir Sie, lhre lmmobilie oder lhr Fahrzeug an das HIS melden, werden Sie in jedem Fall von uns darüber
benachrichtigt.
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Bei der Prüfung lhres Antrags auf Abschluss eines Versicherungsvertrags oder Regulierung eines
Schadens, richten wir Anfragen zur Person oder Sache (z.B.Ktzl an das HIS und speichern die Ergebnisse
der Anfragen. lm Schadensfall kann es nach einem Hinweis durch das HIS erforderlich sein, genauere
Angaben zum Sachverhalt von den Versicherern, die Daten an das HIS gemeldet haben, zu erfragen. Auch
diese Ergebnisse speichern wir, soweit sie für die Prüfung des Versicherungsfalls relevant sind. Es kann
auch dazu kommen, dass wir Anfragen anderer Versicherer in einem späteren Leistungsfall beantworten
und daher Auskunft über lhren Schadenfall geben müssen.

An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsunternehmen - erhöhte Risiken, z. B. Verträge
mit ungewöhnlich häufig gemeldeten Rechtsschutzfällen. Sollten wir Sie an das HIS melden,
benachrichtigen wir Sie darüber. Bei der Pnifung lhres Antrags auf Abschluss eines Versicherungsvertrags
richten wir Anfragen zur lhrer Person an das HIS und speichern die Ergebnisse der Anfragen. Erhalten wir
einen Hinweis auf risikoerhöhende Besonderheiten, kann es sein, dass wir von lhnen zusätzliche
Informationen zum konkreten Grund der Meldung benötigen.

e) Auftragnehmer und Dienstleister
Ebenfalls im Internet können Sie unter www.code-of-conduct.ruv.de Listen der Auftragnehmer und
Dienstleister abrufen, zu denen nicht nur vorübergehende Geschäftsbeziehungen bestehen.

Auf Wunsch händigen wir lhnen gerne einen Ausdruck dieser Listen aus oder schicken diese per Post. Bitte
wendsn Sie sich dafür an: R+V Versicherung, Datenschutz, Raitfeisenplatz 1,65189 Wiesbaden, Telefon:
061 1 533-5074, E-Mail: datenschutz@ruv.de

Sofern an Dienstleister nicht lediglich "Hilfsfunktionen' in streng weisungsgebundener Form ausgelagert
iten mit einer gewissen Eigenständigkeit eöringen,
nnte Funktionsübertragung vor. Typische Beispiele
edizinische Dienstleister im Assistance-Bereich.
d lhrer persönlichen Situation lhr schutzwürdiges
erungsunternehmens überwiegt, steht lhnen für die

Widerspruchsrecht zu. Dies kann beispielsweise. dann
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e Wiederholungsgefahr nicht ausgeschlossen werden

kann. Es ist dagegen nicht ausreichend, wenn Sie ohne Angabe besonderer Gründe keine
Datenübermittlung an Dienstleister generell oder einen bestimmten Dienstleister wünschen.
Funktionsübertragungen finden Sie in der oben genannten Dienstleisterliste.

Versicherungsgruppe
Bereiche zentralisiert, wie das lnkasso oder die

ebenenfalls nur einmal gespeichert, auch wenn Sie
e abschließen. Auch lhre Versicherungsnummer, die
, lhre Bankverbindung mit IBAN und BIC sowie die

Mandatsreferenz (verbunden mit der Gläubiger-ldentifikationsnummer ermöglicht diese eine eindeutige
ldentifizierung des Mandats) werden in einer zentralen Datensammlung geführt; d. h. lhre allgemeinen
Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten.
Dabei sind so genannte Stammdaten, z. B. Name, Adresse, Kundennummer, IBAN, BIC und die
Mandatsreferenz, Versicherungsschein-Nummer und vergleichbare ldentifikationsdaten von allen
Unternehmen der Gruppe einsehbar. Auf diese Weise kann eingehende Post immer richtig zugeordnet und
bei telefonischen Anfragen sofort der zuständige Ansprechpartner genannt werden. Auch Geldeingänge
können so in Zweifelsfällen ohne Rückfragen korrekt verbuchtwerden.

Die übrigen allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten sind dagegen nur von den zuständigen
Untemehmen der Gruppe abfragbar. Gesundheitsdaten bleiben unter äutschließlicher Verfügung der
jeweiligen Unternehmen.

Eine Datenübermittlung kann zwischen folgenden Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe
erfolgen:
R+V Versicherung AG
R+V Allgemeine Versicherung AG
R+V Direktversicherung AG
R+V Gruppenpensionsfonds AG
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R+V Gruppenpension sfonds-Service GmbH
R+V Krankenversicherung AG
R+V Lebensversicherung AG
R+V Lebensversicherung a.G.
R+V Luxembourg Lebensversicherung S.A.
R+V Pensionsfonds AG
R+V Pensionskasse AG
R+V Pensionsversicherung a.G.
R+V RechtsschuE-Schadenregulierungs-GmbH
R+V Service Center GmbH
R+V Treuhand GmbH
RUV Agenturberatungs GmbH
Verein igte Tierversicheru n g Gesellschaft a. G.
KRAVAG-HOLD I NG Aktien gesellschaft
KRAVAG-ALLGEMEI NE Versicherungs-AG
KRAVAG-LOG ISTIC Versicherungs-AG
KRAVAG-SACH Versicherung des Deutschen KratVekehrs VaG
KRAVAG und SVG Assekuranz Vertriebs- und Bearbeitungszentrum GmbH
KRAVAG UmweltschuE- und Sicherheitstechnik GmbH
Condor
Condor

Pen sion Con su lt Beratu n g sgesellschaft f ü r Altersvorsorge mb H
Optima Pension skasse Aktiengesellschaft
Optima Versicherun g s-Aktien ge sellschaft
carexpert KFZ-Sachverständigen GmbH
CHEMIE Pensionsfonds AG
compertis Beratungsgesellschaft für betriebliches Vorsorg€management mbH
UM B U ntemehmens-Managementberatungs GmbH

Die jeweils aktuelle Liste der an der zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmenden Unternehmen können
Sie unter www.code-of-conduct.ruv.de abrufen. Auf Wunsch händigen wir lhnen gerne einen Ausdruck
dieser Listen aus oder schicken diese per Post. Bitte wenden Sie sich dafür an: R+V Versicherung,
Datenschutz, RaiffeisenplaE 1, 65189 Wiesbaden, Telefon:0611 533-5074, E-Mail: datenschutz@ruv.de

3. Rechte der Betrotfenen

Über die zu lhrer Person gespeicherten Daten können Sie Auskunft beantragen. Darüber hinaus können
Sie die Berichtigung lhrer Daten verlangen, wenn diese unrichtig oder unvollständig sind. Ansprüche auf
Löschung oder Sperrung lhrer Daten können bestehen, wenn dersn Erhebung, Verarbeitung oder Nutzyng
sich als unzulässig oder nicht mehr erforderlich erweist. Diese Rechte können Sie geltend machen bei: R+V
Versicherung, Datenschutz, Raiffeisenplatz 1, 65189 Wesbaden, Telefon: 0611 533-5074, E-Mail:
datenschutz@ruv.de

4. Datenerhebung ohne Mitwirkung der Betrotfenen

Condor Beteiligungsgesellschaft mbH
Condor Dienstleistungs-GmbH
Unterstützungskasse der Condor-Versicherungsgesellschaften GmbH

Soweit Sie uns in lhrer Eigenschatt als Versicherungsnehmer personenbezogene Daten Dritter, z. B.
versicherte Personen, Bezugsberechtigte, Geschädigte, Zeugen etc. mitteilen, sind Sie verpflichtet, diese
hierüber zu informieren. Dies gilt auch unabhängig davon, ob das Versicherungsunternehmen selbst eine
Information spflicht trifft.


